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erfinderkinder
Das Bildungs- und Kreativprogramm für junge Menschen startet ab dem September 
2023 mit einem vielfältigen Kursprogramm voll durch! Entdecke dein Talent lautet 
das Motto!

Das neue Bildungs- und Kreativprogramm der „erfinderkinder“ bietet jungen 
Menschen ab dem 25. September ein vielfältiges Angebot zum Entfalten ihrer 
kreativen Potentiale, Fähigkeiten und Talente. Im Rahmen von Kursen, Workshops 
und Ferienwochen können Kinder und Jugendliche malen, tanzen, singen, werken, 
schauspielen, technisch arbeiten, erfinden, entwickeln und forschen.

Im September startet das aktuelle erfinderkinder – Kurs & Workshop-Programm: 
Kinder, Jugendliche & erwachsene Erfinderkinder sind eingeladen bei den Kreativ-
kursen & Workshops mitzumachen. Das Kurs-Angebot ist vielfältig: egal ob beim 
Malen, Designen, Technik Tüfteln im Zukunftslabor, beim Erfinden, Konstruieren, 
Schauspielen, HipHop-Tanzen, beim Up-Cycling oder Kochen – alle können ihre Talente 
entdecken, sich ausprobieren und kreativ entwickeln.

Auch in den Ferien gibt es kunterbunte Angebote. Für Kinder spannend und ab-
wechslungsreich mit besonderen Potential-Entfaltungs-Programmen. Für Eltern 
interessant, weil KUNTERBUNT ganztägige Ferienwochen sind, optimal für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Die Programme finden in der Werkstätte Wattens statt. Alle Kinder, Jugendlichen & 
Erwachsenen Erfinderkinder sind herzlich eingeladen!

INFOS & ANMELDEN 

zu den Kursen,
Workshops & 
Ferienangeboten:

erfinderkinder.at
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Liebe Milserinnen und Milser! 
Jeder Sommer hat seine Geschich-
te. Ich hoffe, dass eure Geschichte 
eine besonders schöne war. Eine mit 
Familie, Urlaub, Sport, Genuss und 
ganz viel Mils.

All jenen, die in diesem Sommer trauri-
ge oder eben weniger schöne Erlebnis-
se hatten, wünsche ich alles Gute! Bitte 
meldet euch bei mir im Gemeindeamt, 
wenn ich euch irgendwie helfen kann.

Für unsere Kinder startet im Herbst 
wieder die Schule und der Schulstart 
ist bekanntlich mit Kosten verbunden. 
Familien mit finanziellen Problemen 
unterstützt die Gemeinde Mils ganz 
unkompliziert und übernimmt für erst-
mal 6 Monate die Kinderbetreuungs-
kosten. Der Antrag ist auf der Website 
der Gemeinde Mils abrufbar (www.
mils-tirol.at/buergerservice/antraege) 
und kann auch im Gemeindeamt ab-
geholt werden.

Auch von Seiten des Landes gibt es 
Unterstützung: www.tirol.gv.at/gesell-
schaft-soziales/generationen/foerde-
rungen/schulkostenbeihilfe und der 
Bund hilft ebenso:
www.oesterreich.gv.at/themen/fami-
lie_und_partnerschaft 

Der Herbst ist auf jeden Fall immer 
ein guter Zeitpunkt, Neues auszupro-
bieren. Die zahlreichen Vereine in Mils 
freuen sich immer über Neuzugän-
ge und Menschen jeden Alters, die 
gerne einmal „schnuppern“ kommen 
möchten. Das Vereinsleben in Mils ist 
etwas ganz Besonderes und lebt nur 
mit vielen aktiven Mitgliedern. Sport, 
Kultur, Kunst, Soziales, usw. Es ist für 
alle etwas dabei!

Ich wünsche euch allen einen schönen 
Start in den Herbst 2023!

Herzlich eure
Daniela Kampfl

» Sommergeschichten «
Daniela Kampfl – Bürgermeisterin

Täglich von 8 bis 10 Uhr
Terminvereinbarung
über das Gemeindeamt
0 52 23/56 5 70 oder direkt
0 664/50 33 799
buergermeisterin@mils.tirol.gv.at
oder auf der Webseite 
www.mils-tirol.at
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4 Milser DorfblattMilser Wald Unwetter

Redaktionsleitung
Mag. (FH) Thomas Weberberger
Unterdorf 4, 6068 Mils
dorfblatt@mils.tirol.gv.at
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Viel Spaß beim Lesen der 
September-Ausgabe. „Mein 
Mils“ blickt mit Dorffest, 
Sommerkonzerten und Milser 
Kirchtag auf einen veranstal-
tungsreichen Sommer zurück. 
Gleichzeitig erwartet uns ein 
spannender Herbst mit Ver-
nissagen und mit Sport- und 
Kulturveranstaltungen.  

Redaktionsschluss für die Ok-
tober-Ausgabe ist der 15. 
September!

Für die Oktober-Ausgabe freue 
ich mich wieder über Zusen-
dungen und Informationen aus 
dem Milser Dorfgeschehen.

Massive Schäden durch Windwurf im Milser Wald. Wege wurden umgehend 
frei gemacht. Im Wald gilt aber weiterhin Vorsicht. 

Milser Wald - Unwetter-
schäden & Aufräumarbeiten

Text: Thomas Weberberger; Fotos: Gemeinde Mils

Der Juli war im Vergleich zum lang-
jährigen Mittel einerseits viel zu 
warm, und brachte andererseits 
heftige Unwetter mit sich. Eine be-
sonders starke Gewitterfront zog in 
der Nacht vom 11. auf 12. Juli durch 
das Land, und wurde am 18. Juli von 
einem Unwetter mit orkanartigen 
Böen sogar noch übertroffen. Letz-
teres richtete in ganz Tirol, so auch 
im Milser Wald, massive Schäden, an. 
Nach den Juli-Unwettern starteten 
die Aufräumarbeiten im Milser Wald 
umgehend und viele der Waldbesitzer 
kümmern sich immer noch um das 
Schadholz. „Land Tirol und die Ge-
meinde haben sofort reagiert und mit 
den Waldbesitzern Kontakt aufgenom-
men. Das Schadholz steigert nämlich 
das Risiko des Borkenkäferbefalls im-
mens. Ziel muss es sein, dass bis spä-
testens Frühjahr 2024 alles aufgeräumt 
wird“, berichtet Waldaufseher Hannes 

Felder. Er hat die Aufräumarbeiten auf 
Wegen und auf Waldfl ächen im Besitz 
der Gemeinde Mils koordiniert. 
Wenige Tage nach dem Unwetter 
konnte man schon wieder auf den 
Forstwegen unterwegs sein. Abseits 
der Wege sind aber geknickte oder 
„windschiefe“ Bäume immer noch eine 
große Gefahrenquelle. Vorsicht und 
Rücksicht ist im Wald sowieso immer 
geboten, da er Lebensraum für unzäh-
lige Lebewesen, Erholgungsgebiet und 
auch Arbeitsraum für Waldbesitzer ist.

Achtung Sperrgebiet!
Waldarbeiten fi nden oft mit Seilwinden 
und schwerem Gerät statt, weswegen 
man sich ausnahmslos an Warnschilder 
und Vorsichtsmaßnahmen zur eigenen 
Sicherheit zu halten hat. Bei Sperrge-
bietstafeln (forstlich=gelb oder jagd-
lich=grün) gilt „Betreten verboten!“. Hier 
herrscht zu dieser Zeit Lebensgefahr.
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Das Wohl des Waldes ist das 
Wohl der Menschen
„Neben diesen Akutsituationen werden laufend 
Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung 
des Waldes gesetzt. Dazu gehört neben Wege-
erhaltung und Jagdaufsicht vor allem auch die 
klimafitte Aufforstung. Dadurch werden unsere 
Fichtenwälder wieder langsam zu Mischwäldern 
und beheimaten mehr Biodiversität“, schildert 
Hannes die Aufgaben für einen gesunden Wald. 
An dieser Stelle gilt all jenen Dank, die sich 
um das Wohl des Milser Waldes kümmern und 
vor allem in Ausnahmesituationen immensen 
Einsatz zeigen.

Neuer Belag für Kreisverkehr
und Fußballnetz

Ende Juli fanden aus Sicherheitsgründen umfassende 
Belagssanierungen am Kreisverkehr Dreschtennen statt. 
Der neue Asphalt bietet nun wieder ausreichend Boden-
haftung. Die Kosten dafür lagen bei ca. 50.000 EUR.

Weiters wurde die Sommerpause auch für Ausbesserungs-
arbeiten an Sport- und Spielpätzen genutzt. So wurde zum 
Beispiel das Sicherheitsnetz des Kunstrasens Richtung 
Straße erhöht, um die Bälle noch besser von Straße und 
anliegenden Grundstücken abzuhalten.

Apropos Rücksicht! Wie auch im Wald gilt es auf öffent-
lichen Spiel- und Sportplätzen aufeinander Rücksicht zu 
nehmen. Immer wieder gibt es Beschwerden von umlie-
genden Nachbarn bezüglich Lärms. Wenn manchmal 
Geschrei oder Musik etwas leiser gehalten wird, erhöht 
sich sicherlich die Toleranz für unser aktives und fröhliches 
Miteinander im öffentlichen Raum. 

Es gab auch Schäden im Ortsgebiet.
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Ende Juni besuchten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde im Rahmen des Be-
triebsausfluges den Schleigeis Stausee im hin-
teren Zillertal.
In den beeindruckenden Innenräumen der Stau-
mauer erfuhr man über die Geschichte und die 
Technik dieses riesigen Bauwerks, das sowohl Strom 
erzeugt als auch dem Hochwasserschutz dient. In 
Zukunft könnte der Stausee auch für Bereitsstellung 
von Trink- oder Betriebswasser wichtig werden, 
da unsere Gletscher leider als Süßwasserspeicher 
immer mehr verschwinden. Nach einem geselligen 
Mittagessen, einem Spaziergang mit Kaffee und 
Kuchen wurden durch den Adrenalinkick beim Flying 
Fox nochmal so richtig Kalorien verbrannt. Einige 
erreichten erst beim Ausklang im Sportstüberl in 
Mils wieder ihre normale Pulsfrequenz. 
Die Gemeindeführung bedankt sich mit dem 
beliebten Betriebsausflug für den unermüdlichen 
Einsatz der MitarbeiterInnen für Mils. Insgesamt 
arbeiten knapp 70 in der Kinderbetreuung, im 
Aussendienst, Hausverwaltung, Reinigung und 
Gemeindeamt. 

Betriebsausflug 
Schlegeis Stausee
Text und Foto: Thomas Weberberger

Vor dem Adrenalinkick „Flying Fox“: 600 m lang 
und 130 m hoch!

STELLENAUSSCHREIBUNG

In der Gemeinde 6068 Mils gelangt zum ehestmöglichen 
Eintritt die Karenzstelle einer:

PÄDAGOGISCHEN FACHKRAFT
im Kindergarten mit einem Beschäftigungsausmaß von 
20 Wochenstunden, das sind 50 % der Vollbeschäftigung
zur Besetzung. 

Die Einstufung erfolgt nach den Bestimmungen des Ge-
meinde-Vertragsbedienstetengesetzes – G-VBG 2012, 
LGBl. Nr. 119/2011, in der jeweils geltenden Fassung, 
Entlohnungsschema VB, Entlohnungsgruppe ki1.

Das Mindestentgelt beträgt monatlich 1.439,70 Euro brut-
to. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte 
Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften 
gegebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten so-
wie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöht.

Anstellungsvoraussetzungen:
Eine den Anstellungsvoraussetzungen nach § 31 Tiroler 
Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz, LGBl. Nr. 
48/2010, in der jeweils geltenden Fassung entsprechende 
Ausbildung, bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 
Präsenz- bzw. Zivildienst, einwandfreier Leumund.

Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 
22. September 2023, 12.00 Uhr, im Gemeindeamt Mils, 
Unterdorf 4, 6068 Mils, Zimmer 08, bei Herrn Gemein-
deamtsleiter Roland Klingler MBA einzubringen.

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen 
anzuschließen:
Lebenslauf mit Lichtbild, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Schul- und Dienstzeugnisse, bei männ-
lichen Bewerbern der Nachweis über den abgeleisteten 
Präsenz bzw. Zivildienst. Die Vorlage eines polizeilichen 
Führungszeugnisses ist erst bei Anstellung erforderlich.
Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 
in Verbindung mit § 7 des Landes- Gleichbehandlungsge-
setzes 2005 wird hingewiesen

Mag.a (FH) Daniela Kampfl e.h., Bürgermeisterin
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Postpartner
Mils
Postdienstleistungen:
Mo – Fr: 9 bis 12.30 Uhr und 
15 bis 17.30 Uhr.
Bankdienstleistungen nach 
telefonischer Vereinbarung.

Einladung zum
Seniorenausflug
Der Herbstausflug führt 
uns am Mittwoch, 27. Sep-
tember ins Paznauntal nach 
Galtür: Abfahrt ab 9.30 Uhr 
ab Mils Planitz mit Zustiegs-
möglichkeiten bei allen Mil-
ser Bushaltestellen.
Programm:
Besuch des Alpinariums 
Galtür; Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen im Wirlerhof;
Rückfahrt ca. 16 Uhr und 
Ankunft um ca. 17.30 Uhr 
in Mils.
Falls LH Mattle an dem Tag 
in seiner Heimat Galtür ist, 
wird er uns begrüßen.
Anmeldungen bis 22. Sep-
tember im Gemeindeamt 
unter Tel 0 52 23/56570 oder 
sekretariat@mils.tirol.gv.at
Unkostenbeitrag 10 EUR/
Person.
Auf Ihre Teilnahme freut sich 
BMin Daniela Kampfl.

Häckselplatz
und Gartenabfälle
Häckselplatz ist am Fr. 13–
17 Uhr und Sa. 8–17 Uhr 
geöffnet.

Wenn Hilfe von Herzen 
kommt. ifürdi – Verbin-
dende Nachbarschaft:

Melden Sie sich gerne, wenn 
Sie Unterstützung benöti-
gen, einsam sind oder ein-
fach mehr Kontakt haben 
möchten. 
Helfende Milser Hände ste-
hen für Sie bereit:
» für Besuche bei älteren 
 MilserInnen zum Plaudern, 
 Spielen und Spazierenge- 
 hen
» zur Begleitung bei Arzt- 
 besuchen oder Einkäufen
» für kleinere Gartenarbei- 
 ten
» für Unterstützung von 
 Schülern beim Lernen

Wer Zeit schenken will 
oder Unterstützung benö-
tigt – einfach anrufen – wir 
vermitteln:
Ursula Posch-Eliskases und 
Angelika Bachor
0 664 / 85 878 11 oder
ifuerdi@mils.tirol.gv.at

Aktuelle
Informationen 
auf www.mils-tirol.at 

Gratis WLAN 
Am Dorfplatz und im Ge-
meindeamt gibt es eine 
gratis WLAN-Verbindung.

Gesundheits- und 
Pflegeberatung
Andrea Haidacher und ihr 
Team bietet weiterhin Bera-
tung zu Pflege und Betreu-
ung an: 24h Betreuung, Pfle-
gestufe, Zuschüsse, u.v.m.
Ein einstündiges Erstge-
spräch kostet 50 Euro, wobei 
davon die Gemeinde Mils 25 
Euro übernimmt.
Weitere Infos und Termin-
vereinbarung telefonisch 
unter 0 664 / 9247 337 oder 
unter www.pflegeberatung.
tirol. 

Geburten
Olivia Kruckenhauser 
Anna Kosiek 
Aliva Gritsch 
Paulina Falta
Florentina Kikl
Melissa Giangiulio
Gabriel Hollaus
Marlon Hyden
Rejan Shatraj

Gefundene
Gegenstände
» Blauer Kappa Rucksack
» Optische Sonnenbrille
 (in schwarzem Roberto
 Cavalli Säckchen)
» Schwarzer Handschuh
» 2 Schlüssel mit
 „Biscuit-Keks“ Anhänger
» Schwarze Huawei-Watch GT
» Schwarze Gloryfy
 Sonnenbrille

Wasserzähler-
ablesung
Erstmalig ist der Stichtag 
zur Wasserzählerablesung 
am 31. Dezember, nicht wie 
bisher am 30. September.

Umstellung Müll- 
entsorgung - FAQs
Im Oktober ist eine öffent-
liche Info-Veranstaltung 
mit Vor-Ort-Präsentation 
der automatischen Verwie-
gung mit einem Müllwagen 
geplant. Dabei besteht auch 
die Gelegenheit Fragen an 
Dienstleister, Experten und 
Gemeinde zu richten.
Stellen Sie ihre Fragen jetzt 
schon gerne an sekretariat@
mils.tirol.gv.at. Wir antwor-
ten so schnell als möglich 
und arbeiten die Fragen 
und Antworten auch auf 
der Website ein. Aktuelle 
Informationen, Vorteile 
und viele Antworten finden 
Sie auf www.mils-tirol.at/ 
buergerservice und im Ok-
tober in „Mein Mils“.

Bau- und
Recyclinghof
Dienstag und Mittwoch: 
14 bis 19 Uhr 
Freitag: 7.30 bis 18 Uhr



Aktuelles aus der Gemeinde 8 Milser Dorfblatt

Am 11. Juli wurde im Ge-
meinderat konstruktiv disku-
tiert und es wurden wichtige 
Beschlüsse gefasst. Einstim-
mig viel der Beschluss zur 
Kostenbeteiligung der 
Gemeinde Mils an der Sa-
nierung des Freischwimm-
bades Hall aus. Dieses wird 
gerade mit 8,5 Mio. EUR 
(derzeitiger Stand) saniert 
und die Umlandgemeinden 
tragen 500.000 EUR bei. Der 
Zuschuss der Gemeinde Mils 
beträgt nach einem Rech-
nungsschlüssel (Nähe und 
Einwohner) 57.073 EUR – 
aufgeteilt auf drei Jahre.

Intensiver verlief die Diskus-
sion über die „Erneuerung 
Eistechnik Sportzentrum“. 
Zuerst wurde eine diesbe-
zügliche Bürgerbefragung 
abgelehnt (Abstimmungs-
ergebnis: 5 Pro, 1 Enthal-
tung und 11 Contra). Somit 
kam es zur Abstimmung 
im Gemeinderat und eine 
schrittweise Sanierung wur-
de positiv beschlossen (Ab-
stimmungsergebnis 15:2).
Ist ein Eislaufplatz über-
haupt noch zeitgemäß? Soll 
investiert werden? Wenn ja, 
wieviel, was? Was wäre Mils 
ohne dieses Freizeitangebot 
für Familien, Eishockeyver-
ein oder Stockschützen? …?

Seit Monaten wird über die 
in die Jahre gekommene 
Technik des Eislaufplatzes 
mit Blick auf finanzielle Auf-
wände als auch auf Klima-
wandel und Energiekrise 
diskutiert. 
Bauamtsleiter Dietmar 
Pregenzer bereitete die 
Informationen detailliert 
und übersichtlich für die 
Beschlussfassung vor. Nach 
eingehender Diskussion 
setzte man sich das Ziel 
eines klimaneutralen Eis-
betriebes. Erreicht soll die-
ses durch einen Stufenplan 
werden. Im ersten Schritt 
sind Investitionen von ca. 
190.000 EUR für Erneue-
rung der Kühlmatten und 
diverse Instandhaltungsar-
beiten geplant. Auch in die 
Sicherheit wird investiert: 
höhere Banden zur Eis-
stockbahn und ein höherer 
Zaun sollen vermeiden, dass 
querschlagenden Pucks für 
Nachbargrundstücke oder 
Stockschützen eine Gefahr 
sind. Wärmerückgewinnung, 
PV-Anlage, neue Eismaschi-
ne, Beschattung usw. sind 
weitere Schritte, die geprüft 
werden.
Zusätzlich wurde die Ein-
schränkung der Saisondau-
er vereinbart. Zwar wurde 
bei der Eisherstellung immer 

schon auf möglichst kalte 
Tage gewartet. Doch aus ei-
ner Stellungnahme des Mil-
sers Robert Steiger, Klima-
forscher an der Universität 
Innsbruck, geht klar hervor, 
dass sich die mittlere Tage-
stemperatur im November 
verglichen mit den übrigen 
Betriebsmonaten Dezem-
ber, Jänner und Februar am 
stärksten erhöht hat. Die 
kommende Saison wird 
deshalb am 1. Dezember 
starten und bis zum Ende 
der Semesterferien dauern. 
Immer vorausgesetzt, die 
Witterung lässt es zu.
„Dafür weiten wir die Be-
triebszeiten aus: Eislaufen 
wird auch am Vormittag (im 
Sinne der Anrainer ohne Mu-
sik) möglich sein“ ergänzt 
BMin Kampfl und bedankt 
sich bei den Experten Diet-
mar Pregenzer und Erich 
Hagen, dem vorbereiten-
den Energieausschuss und 
dem Gemeinderat für den 
konstruktiven Prozess. „Wir 
haben es uns alle nicht ein-
fach gemacht und viel Zeit 
investiert. Davon profitiert 
die Bevölkerung in und um 
Mils und natürlich beson-
ders die Kinder.“

Aus dem Gemeinderat

Wer möchte
am Eislaufplatz 
mitarbeiten? 

Für die erweiterten Be-
triebszeiten wird zusätzli-
che Unterstützung für den 
Eintritts- und Kassenbereich 
benötigt. Wer im Winter ger-
ne am Eislaufplatz mitarbei-
ten und etwas dazu verdie-
nen möchte, kann sich unter 
sekretariat@mils.tirol.gv.at 
melden und nähere Infor-
mationen erhalten. Auch gut 
geeignet für PensionistInnen 
oder StudentInnen.

Sitzungsprotokolle
Die offiziellen Sitzungs-
protokolle des Gemeinde-
rats sind hier nachzulesen 
>>www.mils-tirol.at/politik
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Europäische Mobilitätswoche – 
sei dabei!
Text: Thomas Weberberger 

Die Europäische Mobilitätswoche findet jedes Jahr von 16. bis 
22. September statt und Mils ist wieder mit dabei. Die Gemeinde 
möchte damit klimafreundliche und zukunftsweisende Mobilität 
vor Ort sichtbar machen und und dafür begeistern. Mach mit!
Nach dem Erfolg der „Blühende Straße“ 2022 haben sich die Obleute 
des Verkehrs- und des Umweltausschusses, GV Clemens Schumacher 
und GR Thomas Klingler, dazu entschlossen, die Aktivitäten in der Eu-
ropäischen Mobilitätswoche zu erweitern, um noch mehr MilserInnen 
für alternative Mobilitätsformen zu gewinnen. „In Mils kommt man 
fast überall ohne Auto hin. Beispielsweise wäre zu Stoßzeiten eine 
Verringerung der Autofahrten im Dorfzentrum äußerst sinnvoll, ist 
es doch mit Kinderbetreuung, Vereinslokalen, Kirche, Gemeindeamt, 
Sporthalle, dem Betreuten Wohnen und zwei Gastronomiebetrieben 
einer der frequentiertesten Plätze in Mils.“ beschreiben die beiden 
die Intention hinter den Aktivitäten.

Aktivitäten der Mobilitätswoche
» #IchMachMeter #MeterMachen - Schnitzeljagd bis 22. September: 
 “so nah und gar nicht fern” sind die meisten wichtigen Ziele in Mils. 
 Suchen Sie mind. 4 der markierten Zielorte in Mils ohne Auto auf  
 (Mini-Mpreis Nord oder Süd, Sportzentrum, Weberhof, Gemeinde/ 
 Post, Naturspielplatz), fotografieren Sie diese und gewinnen Sie 
 einen tollen Hauptpreis bei der Abschlussveranstaltung am 22. 
 September.
» Gemeinde“rad“sitzung am 19. September um 19 Uhr:
 Die GemeinderätInnen fahren mit dem Fahrrad zur Gemeinderatssitzung 
» Autofreier Tag am 22. September
 . Auto stehen lassen und stattdessen mit Fahrrad,
  Öffis oder zu Fuß unterwegs sein.
 . Straßenmalaktion “Blühende Straße”, ca. 9 – 11 Uhr:
  Kindergarten- und Schulkinder werden die Straße zwischen 
  Dorfbrunnen und Kirche wieder zum Blühen bringen. Die Straße
  wird am Vormittag für ca. 2 Stunden gut sichtbar gesperrt. Die Bus- 
  linien 506 und 507 werden umgeleitet und die Haltestellen Mils 
  Zentrum und St. Josef in der Zeit nicht angefahren.
 . Handwerksmarkt von 14 bis 17 Uhr: Die Strickhexen veranstal- 
  ten am Dorfplatz zusammen mit mehreren Partnern einen viel- 
  fältigen Handwerksmarkt zu Gunsten der Tiroler Krebshilfe. 
 . Abschlussveranstaltung von 15 bis 17 Uhr: verschiedene Akti- 
  vitäten und Verlosung der Hauptpreise für #IchMachMeter  
  und für den Fahrradwettbewerb “Tirol radelt”; Überraschungs- 
  geschenke für alle, die zu Fuß, mit dem Bus oder mit dem Fahrrad  
  kommen.

Alle Details zu den Aktivitäten auf www.mils-tirol.at

Mit Mils Mobil zur
Absam Rad Rundfahrt
Mils Mobil, Plattform für umweltverträgli-
che Mobilitätsformen, unterstützt am Sa. 
23. September die Absam Rad Rund-
fahrt, um für eine bessere Infrastruktur 
und mehr Platz für das Rad einzutreten. 
Mils Mobil lädt alle Milser RadfahrerInnen 
ein, um gemeinsam um 13 Uhr beim 
Gemeindeamt Mils zu starten und um 
13.30 Uhr zur Rad Rundfahrt bei der 
Volksschule Absam Dorf dazu zu stoßen. 
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Bus-Fahrplanwechsel

Seit 9. Juli gilt der neue Busfahrplan. Als Service zum Schulstart hat 
„Mein Mils“ nochmal die wichtigsten Änderungen zusammengefasst. 
Die Fahrplanänderungen betreffen in Mils nur Linie 469 (früher 4169). 
Alle Angaben ohne Gewähr. Details unter smartride.vvt.at oder in der 
VVT Smartride App.

469 ab Mils Planitz

1. NEU an Schultagen:
» Bus bis zum Hauptbahnhof fährt um 6:47 Uhr jetzt auch ab Planitz 
 (früher erst ab Dreschtennen)
» Bus bis Völs EKZ Cyta -Süd fährt jetzt um 6:45 Uhr = 2 Minuten
 früher!
» Bus bis Völs West fährt jetzt um 7:11 Uhr = 2 Minuten später

2. NEU an schulfreien Tagen:
» Bus bis Völs um 6:45 Uhr = 2 Minuten früher!

3. Weitere Änderungen betreffen einzelne Abfahrtszeiten, v.a. ab Mit-
 tag und am Samstag bis zu 30 min. früher bzw. 10 Minuten später! 

469 ab Völs-West

1. NEU an Schultagen: Die markantesten Änderungen betreffen die 
 Mittagszeit, da die Busse bis zu 15 Minuten früher fahren!

2. NEU an Samstagen: Einzelne Fahrten um bis zu 15 Minuten früher 
 bzw. später.

EMILS wieder
für 1 Jahr verlängert
Im Juni Gemeinderat wurde das das 
eCar-Sharing Angebot für MilserInnen 
in Form der beiden Miet-Elektro-Autos 
bis Sommer 2024 verlängert. 
Wer eine Alternative zum Zweitauto 
sucht, sollte dieses Angebot unbedingt 
testen. Alle Infos dazu auf www.mils-
tirol.at/buergerservice/mobilitaet/
individueller-verkehr-emils 

10% Aktion auf
Tiroler Klimatickets
2023 gibt es einen Grund mehr, auf 
Öffis umzusteigen: bis Ende des Jah-
res läuft eine Gutschein-Aktion auf alle 
Tiroler KlimaTickets, die damit um 10 % 
günstiger werden. Das KlimaTicket 
Tirol kostet damit statt bisher 519,60 
EUR nur mehr 467,64 EUR - das Kli-
maTicket Tirol SeniorInnen reduziert 
sich auf 238,50 EUR statt bisher 265 
EUR. Weitere Infos unter www.vvt.at/
rabattaktion23 

GESUNDHEITSKURSE BEI PHYSIOKLEE

WIRBELSÄULENGYMNASTIK | 10 ABENDE | FREITAG, 29.9.2023

Zeit: 18.00 – 19.00 Uhr
Preis: € 80 Selbstbehalt mit ärztl. Verordnung,
 € 150 ohne ärztl. Verordnung
Kursleitung: Fabian Kofler (Physiotherapeut), 0 699 / 111 68 833 

YOGA | 8 ABENDE | MITTWOCH, 20.09.23

Zeit: 20.00 – 21.15 Uhr 
Preis: € 120 
Anmeldung: Magdalena Plainer, 0 699 / 150 80 422, magdalena.plainer@gmx.at

Salzbergstr. 13a. 6067 Absam
T 05223.99880. info@physioklee.at
Weitere Infos unter www.physioklee.at
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Ziege Nelly war Auslöserin für 1+1 Eintrittsaktion für alle MilserInnen.

Mils geht Alpenzoo
Text: Thomas Weberberger, Foto: Alpenzoo

Im Zuge einer in Mils aufgenomme-
nen Alpenzoo-Podcast-Folge wurde 
die Idee eines Mils-Tages geboren. 
Denn es gibt einige „Milser Spuren“ 
und Direktor André Stadler hat sich 
ein besonderes Angebot einfallen 
lassen: für alle MilserInnen gilt am 
29. September eine 1+1 Eintrittsak-
tion.
Wie alles begann: Im Mai gestaltete 
der Alpenzoo-Podcast mit BMin Da-
niela Kampfl eine Folge wegen einer 
„verrückten Anfrage“: Wie viele Schrit-
te benötigt Ziege Nelly vom Alpenzoo 
nach Mils? „Ich wollte mit der Anfrage 
meine Wertschätzung gegenüber dem 
Alpenzoo ausdrücken. Und da es in 
Mils einige Ziegen gibt, ist mir die-
se Frage eingefallen“, berichtet die 
Bürgermeisterin mit einem Lachen. 
Und die Antwort lautet: Ziege Nelly 
benötigt 48.000 Schritte! Übrigens wa-
ren bei der Podcast-Aufnahme neben 
Alpenzoo Direktor André Stadler ins-
gesamt gleich drei Milserinnen dabei: 
die Bürgermeisterin, Gemeinderätin 
Monika Mair, die mit ihrer Sauermilch 
den Alpenzoo beliefert, und Sabrina 
Engl, die Moderatorin des Podcasts.

„Milser Spuren“ gibt es im Alpenzoo 
noch weitere: Seit 1986 arbeitet Vero-
nika Kölli für den Alpenzoo, die schöne 
Pustertaler Sprinze Fara kaufte der 
Zoo von Franz Pittl (Aichbergerhof) 
ab und einige Milser übernehmen 
Tier-Patenschaften. So unterstützt 
zum Beispiel Familie Bracco gleich fünf 
Patentiere – vom Wildschwein über 
eine Zwergeule, Fischotter, Fuchs bis 
hin zu kleinsten Maus der Welt, der 
Etruskerspitzmaus. Und als Harald 
Voglsberger die Geschichte der Zie-
ge Nelly hörte, zögerte er nicht und 
übernahm auch eine Patenschaft. 
Auf die besondere Funktion moder-
ner Zoos hin befragt, antwortete der 
Direktor Stadler dem Dorfblatt: „Für 
uns ist das Wichtigste für den Arten-, 
Tier- und Naturschutz zu begeistern! 
Als Zoo haben wir die Chance viele 
Menschen sehr persönlich zu errei-
chen, vor Ort, aber inzwischen auch mit 
modernen Möglichkeiten wie Podcasts 
oder Social Media. Wir haben den 
Vorteil „das Glas als halbvoll zu prä-
sentieren“, da wir die Notwendigkeit 
anhand unserer Tiere lebendig und 
positiv darstellen können.“ 

„Mils geht Alpenzoo“ 
am 29. September

Holen Sie sich ihren 1+1 Gut-
schein in der Poststelle Mils 
und besuchen Sie am 29. Sep-
tember den Alpenzoo mit Fa-
milie und Freunden. 
Gutschein abholbar ab sofort 
bis zum 29. September – nur 
für MilserInnen. Einlösbar nur 
am 29. September, während 
der regulären Öffnungszeiten. 
Bezahlung erfolgt direkt bei der 
Alpenzoo-Kassa.
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Anne Berest: Die Postkarte

Berlin Verlag,
Berlin/München 2023

Anfang 2003 fand Anne Berests Mutter 
bei der Post eine verstörende Ansichts-
karte mit nichts als den Namen ihrer 
vier in Auschwitz ermordeten nächs-
ten Angehörigen. Die Familie ist ver-
schreckt und ratlos. Jahre später fragt 
Anne wieder nach. Lélia erzählt ihr die 
tragische Geschichte der Familie Rabi-
novitch und wie ihre Mutter, Myriam, 
der Vernichtung als einzige entkam. 
Anne beschließt, der Postkarte auf 
den Grund zu gehen und recherchiert 
in alle erdenklichen Richtungen. Das 
Ergebnis dieser Spurensuche ist dieser 
erschütternde Roman. Er zeichnet die 
Porträts von Ephraïm, 
Emma, Noémie und 
Jacques und bewahrt 
sie so vor dem Ver-
gessen. Er beschreibt 
Myriams Weg in die 
Résistance. Über das 
Ganze spannt sich, 
an Spannung kaum 
zu überbieten, die 
Frage: Wer hat die-
se Postkarte geschrieben? 
Und warum?

Öffnungszeiten öffentli. Bücherei:
Montag 17 – 19 Uhr,
Freitag und Samstag 8 – 11 Uhr.

Kontakt:
Christine Tavernier-Gutleben
und Sabine Hippmann
Kirchstr. 4a, 6068 Mils
0 664/889 444 19
buecherei-mils@bibliotheken.at
www.buecherei-mils.bvoe.at 

Porträts von Ephraïm, 
Emma, Noémie und 
Jacques und bewahrt 
sie so vor dem Ver-
gessen. Er beschreibt 
Myriams Weg in die 
Résistance. Über das 
Ganze spannt sich, 
an Spannung kaum 

se Postkarte geschrieben? 

Die Verabschiedung von Helga war sehr herzlich.

Im Duett zu neuen Ideen
Text und Fotos: Thomas Weberberger

Christine Tavernier-Gutleben und Sabine Hippmann bilden das 
neue Bücherei-Team und stellen ein buntes Herbst-Programm für 
das 40-Jahr-Jubiläum der Bücherei Mils vor. Helga Kahr wurde 
herzlich verabschiedet. Danke auch an die Organisatoren des 
Literaturclubs für den jahrzehntelangen Einsatz.
Ende Juni wurde Helga Kahr nach 11 Jahren Bücherei-Leitung von der 
gesamten Volksschule und der Gemeinde verabschiedet. Die dritten 
Klassen bereiteten Lieder und Tänze vor und Helgas Einsatz wurde 
mit schönen Abschiedsgeschenken gewürdigt.
Mit dabei waren auch ihre beiden Nachfolgerinnen, die seit Ende 
Juli die Bücherei leiten und schon viele MilserInnen begrüßen durften. 
Christine und Sabine haben die Zukunftsplanung hochmotiviert in 
Angriff genommen. „Wir bauen auf viel Gutem auf und versuchen die 
Fußspuren unserer Vorgänger auszufüllen. Sabine und ich ergänzen uns 
sehr gut, und kreiren gemeinsam viele Ideen“, freut sich Christine auf 
die neue Aufgabe. Beide haben eine Online-Ausbildung für ehrenamt-
liche Bibliothekarinnen begonnen und sind tief in die Bücherei-Arbeit 
eingetaucht.
Das Duo möchte digitale Zusatzangebote entwickeln und die Öffnung 
nach aussen fortführen. Sie haben bereits eine Umfrage mit Gewinn-
spiel in der Bücherei gestartet, suchen weiterhin die Kooperationen 
mit der Volksschule, den Kindergärten, dem Betreuten Wohnen, und 
möchten mit Veranstaltungen die Bücherei öffnen. Grundsätzlich 
werden beide alles machen, schwerpunktmäßig sieht sich Christine 
bei Literatur und Veranstaltungen, und Sabine sich eher bei EDV, 
Buchhaltung und Social Media.
Die Bücherei-Team freut sich schon sehr auf alle BesucherInnen und 
auf jegliche Unterstützung: „Wir würden uns über Mithilfe freuen 
und laden auch ein, Ideen einzubringen“

DANKE an den Literaturclub! Über 20 Jahren lud der Literaturclub 
Lesefreunde zu Buchbesprechungen in die Bücherei ein und beendete 
nun vor dem Sommer seine öffentliche Tätigkeit. Vielen Dank für den 
Einsatz für viele schöne Diskussionen und Lesestunden.
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Das neue Team Christine und 
Sabine. Und die beliebten Zu-
ckerl gibt es weiterhin – aktuell 
dienen sie für die Umfrage mit 
Schätzspiel.

Heimatgefühle:
in Oberösterreich,
seit 27 Jahren in Mils

Lieblingsbuch:
„Schlafen werden wir später“ von 
Zsuzsa Bánk, sonst vor allem ös-
terreichiche AutorInnen

Ausbildung und Arbeit:
Germaninstin, arbeitet für das 
SOS Kinderdorf 

Was macht mich aus?
Warum bin ich da?
» Büchernärrin seit Geburt,
 war viel in Mamas Bücherei und
 habe immer wieder in
 Büchereien mitgearbeitet.
» Meine Familie und
 meine 2 Kinder.
» Meine Liebe zu den Menschen
 und zu den Büchern. Ich möchte
 beide zusammenbringen.

Heimatgefühle:
in Mils und Tirol

Lieblingsbuch:
Krimis, vor allem jene, deren 
Handlung in Tirol spielt

Ausbildung und Arbeit:
Gesundheitsbereich, Heilmasseu-
rin und med. Fachassistenz

Was macht mich aus?
Warum bin ich da?
» Ich möchte etwas für Mils
 machen und freue mich auf den
 Kontakt mit den Leuten.
» Meine Familie und
 meine 2 Kinder.
» Ich mag Sport und bewege
 mich gern.

Jubiläumsprogramm
Der erste Höhepunkt steht für das neue 
Team mit dem 40-Jahr-Jubiläum im No-
vember an. Anlässlich des Jubiläums ist 
der Eintritt zu allen Veranstaltungen frei:

Sa., 4. November, 8 – 11 Uhr:
Bücherfl ohmarkt während der
Öffnungszeiten.

Fr., 10. November, 8 – 17 Uhr:
Tag der offenen Tür; 16 Uhr: Sagenwan-
derung für Kinder (6 – 12 J.), mit dem 
Tiroler Autor Christian Kössler; 18.30 
Uhr: Festakt mit Rückblick, Krimilesung 
mit Christian Kössler und Buffet

Sa. 18. November, 14 Uhr:
musikalische Märchenerzählung
für Kinder (ab 4 J.)

Sa. 25. November, 9.30 Uhr:
Adventgeschichte für Kinder

Auch die beliebten Märchen- und Sagen-
lesungen mit Ilse Richter werden wieder 
stattfi nden -Termine folgen.

„Mein Mils“ LeserInnen können 
Christine und Sabine jetzt schon 
mit einem kleinen Steckbrief ken-
nenlernen.

Christine: Sabine:



Der Juli & August hatten auch dieses Jahr wieder einiges für unsere Milserinnen und 
Milser zu bieten. Mit den EKIZ-Sportwochen starteten zahlreiche Kinder in die Som-
merferien. Super, dass der SC Mils 05, auch heuer wieder das Fußballcamp für unsere 
jungen Sportler durchgeführt hat! Vielen Dank an die Veranstalter, die so dafür sorgten, 
dass viele Eltern ihre Kinder, in den Ferien, gut aufgehoben wussten. Musikalisch führte 
die Musikkapelle Mils mit gut besuchten Sommerkonzerten durch den Juli. Der 1. Milser 
Kirchtag sorgte dann für das Highlight im August. Zahlreiche Musikgruppen, heizten 
der Bevölkerung am Dorfplatz so richtig ein. Das Beste daran, der Reinerlös dieser 
tollen Veranstaltung kam dem Netzwerk Tirol & somit in notgeratenen Familien zugute. 
Gratulieren möchten wir auch Julia und Ihrer Familie, zur gelungenen Eröffnung des 
Gasthauses Tiefenthaler. Es ist nicht selbstverständlich, dass man diese Herausforde-
rung - in der heutigen Zeit - auf sich nimmt. Damit leistet Ihr einen großen Mehrgewinn 
für unser Dorf und wirkt auch dem Wirtshaussterben entgegen. Danke!

In der Juli GR-Sitzung wurde mit großer Mehrheit für die Erneuerung des Eislaufplatzes ge-
stimmt. Für uns ist diese Entscheidung in Zeiten von Klimawandel und Energiekrise schwer 
verständlich. Der Platz befindet sich in bester Sonnenlage, eine Überdachung und ein Wind-
schutz muss angedacht werden, der Betrieb soll nicht vor 1. Dezember starten ..., all diese 
Fakten gehen aus einem Gutachten der UNI Innsbruck hervor. „Zukunft Mils“ wollte die Milser 
Bevölkerung dazu befragen. Der Gemeinderat war mehrheitlich dagegen. Das Thema sei zu 
komplex dafür. Aha! Wir sind überzeugt, dass zum Thema Eislaufplatz eine Bürgerbefragung 
sehr wichtig gewesen wäre. Die Gesamtkosten für eine zukunftsfitte Erneuerung lagen bei 
der Sitzung nicht am Tisch. Ich schätze die Investition auf mindestens 1,5 Mio EUR, die Photo-
voltaikanlage für die „Klimaneutralität“ noch nicht eingerechnet. Sport ist wichtig für unsere 
Kinder, das Angebot vielfältig. Aber Eislaufen in Mils um jeden Preis? Täglich hören alle, dass 
der Planet brennt, wäre also Verzicht nicht die bessere Investition in die Zukunft unserer Kinder?

Baulandmobilisierung neu gedacht: Im Vorjahr verkaufte ein Landwirt in Amras ein ge-
widmetes Grundstück an einen Wohnbauträger um 9,4 Mio. EUR. Dieser verkaufte das 
Grundstück wenige Tage später innerhalb seiner Firmengruppe um 22,3 Mio. EUR weiter. 
Der Wohnbauträger errichtet dort 180 frei finanzierte Wohnungen und verspricht leistbares 
Wohnen. Baulandmobilisierung jetzt: Diese politische Forderung geistert nun seit Jahren 
durch Tirol. Am oben angeführten Beispiel sieht man, dass allein die Mobilisierung nicht 
zu leistbaren Wohnen führt. In Mils haben wir nun bereits zwei Raumordnungsausschüsse 
hinter uns, wo wir uns mit dem zukünftigen Raumordnungskonzept auseinandersetzen. 
Auch in Mils gibt es genügend Baulandreserven, aber diese befinden sich alle im privaten 
Eigentum. Mittels strenger Raumordnungsrichtlinien kann die Gemeinde aber sehr wohl 
regulierend eingreifen, was, wie und um welchen Preis (Stichwort geförderte Wohnungen) 
gebaut werden soll. Mittels Bausperre können Projekte, die im Widerspruch zum Raum-
ordnungskonzept stehen, abgelehnt und somit der Spekulation Einhalt geboten werden.

Viel los im Sommer

GR Andreas Rudig
FPÖ Mils

Bauland-
mobilisierung

GR Lukas Kruckenhauser
SPÖ-Mils und Parteifreie

Eislaufen um
jeden Preis?

GR Stefan Unterberger
Zukunft.Mils

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Beschluss gefasst, die Technik für den Eislauf-
platz im Laufe der nächsten Jahre zu erneuern und eine komplette Überdachung mit PV-An-
lage zu errichten. Natürlich ist es toll, wenn auch in den Wintermonaten ein Freizeitangebot 
vorhanden ist. Die Gemeinde Hall plant jedoch in Schönegg im kommenden Winter einen 
Eislaufplatz zu betreiben. Aufgrund dieser Tatsache, wäre es gerade in Zeiten der Teuerung, 
bestimmt kein Weltuntergang, wenn man für eine Saison in Mils den Kunsteislaufplatz nicht 
in Betrieb nehmen kann.
Für die fast 400.000 EUR (Mattenflächen 2023 und Kältemaschine 2024, ohne Beschattung, 
Windschutz und PV-Anlage) ließen sich jedoch viele andere Projekte realisieren, welche in mehr 
als nur 2-3 Monaten einen Nutzen haben. Dringend notwendige Reparaturen an öffentlichen 
Gebäuden, Live-Stream der Gemeinderatssitzungen oder auch der schon mehrfach erwähnte 
Biogarten werden jedoch aus Kostengründen immer wieder verschoben oder abgelehnt.
Aus diesem Grund habe ich mich bei diesem Beschluss meiner Stimme enthalten.

Kunsteislaufbahn

GR-Ers. Daniel Hartmann
MFG-Mils
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Auch heuer nimmt die Gemeinde Mils vom 16. – 22. September an der Mobilitätswoche teil. 
Mit der Teilnahme möchten wir der Bevölkerung erneut aufzeigen, dass es NICHT NUR EIN 
Fortbewegungsmittel gibt. Viele Wege zur Arbeit, in die Schule, zum Einkaufen oder zum 
Sportplatz sind kurz. Das Rezept beim Hausarzt abholen, noch kurz die Blumen am Friedhof 
gießen, schnell mal jemanden besuchen. Versuchen wir doch einmal solche Strecken nicht 
mit dem Auto zu bewältigen, sondern nehmen das Fahrrad, den Bus oder gehen einfach 
zu Fuß dorthin. So nebenbei lassen wir uns gleichzeitig auf diese Weise auch von unserer 
schnelllebigen Zeit etwas entschleunigen. Während der Mobilitätswoche veranstaltet die 
Gemeinde die Schnitzeljagd #IchMachMeter, bei der wir ebengenannte, kurze Wege auf-
zeigen. Damit möchten wir den Einen oder Anderen dazu bewegen, für diese Wege vom 
Auto auf alternative Mobilitätsformen umzusteigen. Natürlich darf die „blühende Straße“, 
welche die Volksschul- und Kindergartenkinder heuer wieder gestalten dürfen, nicht fehlen. 
Genauere Details zur Mobilitätswoche finden Sie auf Seite …. Machen Sie mit!!

Die Temperaturen steigen, gerade auch im Winter. Über 160.000 kWh Strom benötigte 
der Betrieb des Eislaufplatzes von November 2022 bis Februar 2023, gleich viel wie 
200 Vier-Personen-Haushalte im selben Zeitraum. Eine Situation, unvereinbar mit einer 
verantwortungsvollen Politik. Es war also unumgänglich, nach einer zukunftsfähigen und 
nachhaltigen Lösung zu suchen. Im Ausschuss für Energie und Umwelt haben wir daraufhin 
in enger Abstimmung mit unserem e5-Programm das Konzept eines „Klimaneutralen Eis-
laufplatzes“ erarbeitet. Viele Stunden Arbeit haben dazu beigetragen, das bestmögliche 
Ergebnis im Spannungsfeld von Klimakrise und sozialen Aspekten zu finden. Ein beson-
derer Dank geht dabei an Energieberater Erich Hagen und Bauamtsleiter Didi Pregenzer 
für ihren Einsatz – anders als in manchen Medien dargestellt, hat dieser Erfolg viele Väter 
und Mütter. Wichtig ist nun, dass die fixierten Ziele auch realisiert und kontrolliert werden: 
Wir werden daher einen CO2-Rechner online stellen, der die Umsetzung dokumentiert 
und für alle einsehbar und nachvollziehbar macht.

Hochwasser, Sturm, Waldbrände - kein Tag vergeht momentan ohne diese Themen in 
den Nachrichten. Auch in Mils gab es Sturmschäden, jedoch ist uns in diesen Tagen wie-
der deutlich geworden, dass wir in einem Ort leben, der von großen Naturkatastrophen 
verhältnismäßig sehr wenig betroffen ist. Das ist zum Teil reines Glück, einiges kann man 
aber auch beeinflussen und dabei ist jede/r Einzelne für seinen privaten Bereich gefordert, 
aber auch die Gemeinde, z.B. für das Abwassermanagement, sowie die Sicherheit auf 
öffentlichen Wegen. Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch an die Feuerwehr, auf die 
in den letzten Wochen wieder in unterschiedlichsten Situationen Verlass war.
Der Sommer hatte u.a. mit dem Dorffest und dem ersten Milser Kirchtag auch reichlich 
Positives zu bieten. Nun kommt bereits der Herbst und wir müssen uns auf den Schulstart 
und den Winter vorbereiten. Das große Thema „Eislaufplatz“ ist positiv beschlossen, 
die Energiekosten werden das Gemeindebudget und die Haushalte aber weiterhin stark 
belasten. Zum Glück müssen wir keine zusätzlichen Unwetterschäden stemmen.

Das Leben in Mils

GR-Ers. Lorenz Troppmair
Parteifreie Bürgerliste

Klimawandel 

GV Clemens Schumacher    
Unser Mils – die Grünen

Mobilitätswoche 
Mils
 
GR Thomas Klingler
Wir für Mils

Eislaufplatz, Raumordnung, Sommer-
rückblick und Mobilitätswoche
Fotos: Rudi Sailer
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Der Vereinsvorstand war überwältigt von der großen Anzahl 
an Besuchern aus Nah und Fern.

Erfolgreicher erster
Milser Kirchtag
Text: Roland Klingler, Fotos: Fabian Hyden, Markus 
Buresch

Der erste Milser Kirchtag hat alle Erwartungen 
übertroffen und erntet Lob von allen Seiten für 
seine perfekte Organisation und sein einzigartiges 
Flair. Zwei Tage lang verwandelte sich der Dorfplatz 
von Mils in eine bunte Festmeile. Gute Stimmung, 
Geselligkeit und Musik.
Der Milser Kirchtags- und Brauchtumsverein möchte 
sich herzlich bei allen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern bedanken, die mit ihrem Einsatz diesen Festtag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis machten. Ohne 
ihre tatkräftige Unterstützung wäre dieses Event nicht 
möglich gewesen. Ein großer Dank geht auch an die 
großzügigen Sponsoren und die Gemeinde Mils, die 
dieses Fest unterstützt haben. Besucher aus Nah und 
Fern machten den Milser Kirchtag zu einem besonde-
ren Ereignis.
Florian Wechselberger, Obmann des Milser Kirchtags- 
und Brauchtumsvereins, verkündet bereits jetzt: „Die 
Spende an das „Netzwerk Tirol hilft“ wird großzügig 
ausfallen. Die genaue Höhe des Reinerlöses wird nach 
der Abrechnung der Veranstaltung bekannt gegeben.“
Der Vorstand des Milser Kirchtags- und Brauchtums-
vereins ist plant schon für den Milser Kirchtag 2.0 und 
verspricht, dass es wieder ein hochkarätiges Fest im 
Jahr 2025 geben wird.

Am 15. August fand auch der traditionelle Festgottes-
dienst zum Patrozinium statt – musikalisch gestaltet von 
Familie Plankensteiner.
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35 Jahre Krippenverein
Text und Foto: Krippenverein Mils

Anlässlich des 35. Geburtstages führt der Krippenverein einige Ak-
tivitäten durch. Vor kurzem feierten 25 Vereinsmitglieder mit Martin 
Ferner eine stimmungsvolle Andacht im Rahmen der Wallfahrt nach 
St. Magdalena und ließen es im Gastgarten gemütlich ausklingen. 
Weiters ist im Jubiläumsjahr noch ein Tagesausfl ug nach Südtirol, eine 
Andacht beim Wegkreuz in Haslach und die jährliche Adventmesse 
in Maria Tax geplant. 
Große Krippenausstellung im Schallerhaus: Nach der Ausstellung 
zum 30-Jahr-Jubiläum ist es endlich wieder so weit. Die Ausstellung 
beinhaltet viele der in den letzten Jahren gebauten Krippen, aber 
auch verschiedenste Krippen aus unserem Dorf. Bitte meldet euch 
bei Obmann Walter Graus 0 650/446 3426, wenn ihr eine Krippe für 
die Ausstellung zur Verfügung stellen könnt und wollt. Die Ausstellung 
fi ndet vom 8. bis 10. Dezember im Schallerhaus statt.

Bezirkskonzert
der Polizeimusik Tirol
Am Mittwoch, 13. September, um 20 
Uhr gibt die Polizeimusik Tirol ein Be-
zirkskonzert am Dorfplatz in Mils.  Von 
klassischen Komponisten wie Richard 
Wagner oder Julius Fucik bis hin zu 
zeitgenössischen Werken von Herbert 
Pixner und Ronan Hardiman reicht das 
anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Konzertprogramm.

„Vom St. Josefsinstitut
zum Netzwerk St. Josef“
Am 22. September, um 17 Uhr, fi ndet im 
Netzwerk St. Josef die Vernissage „Vom 
St. Josefsinstitut zum Netzwerk St. Josef“ 
– Eine Entwicklungsgeschichte über 125 
Jahre. Die Ausstellung skizziert den Weg 
von der Entstehung und Entwicklung 
der Einrichtung – vom St. Josefsinstitut 
über das Soziale Zentrum St. Josef bis hin 
zum heutigen Netzwerk St. Josef.  Mehr 
dazu unter www.soziale-einrichtungen.
at/leben/netzwerk-st-josef 

Kunstmatinee mit 
Andreas „Pemsel“ Arnold

Am Sonntag, 8. Oktober, taucht Andreas „Pemsel“ Arnold die „Galerie 
im Schallerhaus“ (Gemeindeamt) in Farben. Unter dem Titel „Wenn 
sich Pinsel und Farbe im Licht berühren“ stellt er anlässlich seines 60. 
Geburtstages bei einer Kunstmatinee seine aktuellen Werke vor. Der 
Künstler wird von 11 – 15.30 Uhr persönlich vor Ort sein.
Der Künstler und die Gemeinde Mils freuen sich auf zahlreichen Besuch.

Termine „Galerie im Schallerhaus“
Seit der Renovierung vor 20 Jahren dient die „Galerie im Schallerhaus“ 
dazu, das Milser Gemeindeamt nach außen zu öffnen. Wie die kom-
menden Termine zeigen, gelingt das immer noch sehr gut:
» 8.10.: 11 - 15.30 Uhr: Kunstmatinee Andreas „Pemsel“ Arnold
» 3.11.: Vernissage und Ausstellung Kleinheinz – Kössler - Frötscher
» 8. - 10.12.: Krippenausstellung anlässlich 35. Jahr-Jubiläum
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Milser
Dorffest 2023

Text: Thomas Weberberger,
Fotos: Weberberger, Milser Vereine

Das zweitägige Milser Dorffest Anfang Juli war ein 
voller Erfolg und das Dorfzentrum bewies wieder mal 
seine Möglichkeiten bei jeder Wetterlage. Die knapp 
20 Vereine bewirteten die BesucherInnen offenherzig 
und mit viel Einsatz, egal ob am verregneten Freitag 
oder am traumhaft schönen Samstag.
„Als Obmann des neu gegründeten Vereins „Mils vereinT“ 
bedanke ich mich besonders bei den mitwirkenden Verei-
nen. Ihr habt wieder einmal gezeigt, wie flexibel ihr auf das 
Wetter reagieren und eure Stände innerhalb kurzer Zeit 
wetterfest machen könnt. Auch bei den Sponsoren, dem 
Amt und vor allem bei den Bauhofmitarbeitern sage ich 
Danke. Ohne eure Unterstützung wäre so ein Fest nicht 
machbar“, teilt VBM und Organisator Daniel Pfeifhofer 
den Erfolg mit allen Unterstützern.
Das gelungene Dorffest 2023 hat den Verein Mils VereinT 
bestärkt, das Milser Dorffest 2025 wieder zu organisieren 
und der Organisator kommt noch immer ins Schwärmen: 
„Ohne Besucher gibt’s kein Fest und ohne Bands wäre die 
Stimmung nur halb so gut. Daher auch nochmal Danke 
den Gästen und den verschiedenen Bands, die für die 
tolle Stimmung gesorgt habt.“
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Viel los in
der Sommerzeit
Text und Foto: Feuerwehr Mils

Die freiwillige Feuerwehr Mils hatte in den letz-
ten 2 Monaten neben 5 Brandmeldealarmen, 1 
Tierrettung und 4 technischen Hilfeleistungen 
einiges zu tun. Durch die heftigen Orkanböen 
und Niederschläge, die Mitte Juli wüteten, fie-
len Bäume auf Straßen, die wieder frei geräumt 
werden mussten. Auch abgedeckte Dächer wa-
ren die Folge, die abgesichert wurden, um von 
herabfallenden Gegenständen die Umgebung 
zu schützen. Zu einem tierischen Einsatz kam es 
Anfang August, da sich eine Schlange in einer 
misslichen Lage befand, die davon befreit und an 
einem geeigneten Ort wieder ausgesetzt wurde. 
Für das zweitägige Dorffest stellten 12 Mann die 
Brandsicherheitswache sicher.

Tiroler Abend
und Kinderchor
Text und Fotos: Oswald Milser Chor

Die Musikkapelle Mils organisierte im Juli vier Sommerkon-
zerte am Dorfplatz. Eines davon trug das Motto „Tiroler 
Abend“ und wurde zusammen mit dem Trachtenverein 
Almrausch und dem Oswald Milser Chor veranstaltet.
Der Oswald Milser Chor nutzte den würdigen Rahmen vor den 
zahlreichen ZuhörerInnen für eine besondere Ehrung. Dem 
langjährigen Chormitglied, 1. Tenor und hervorragendem 
Chronisten, Josef Gatt wurde zum 40 jährigen Chor Jubiläum 
eine Ehrenurkunde vom Chorverband Tirol überreicht. Die 
Ehrung wurde vom Landesobfr. Stellvertreter Hermann Eiter 
und BMin Daniela Kampfl übergeben.
Außerdem kamen zur Abschlussprobe des Kinderchors unter 
der Leitung von Rita Tratter wieder viele Eltern und lausch-
ten den Beiträgen der Kinder. Nach der Probe klingelte der 
Eiswagen und es ging ab in die Sommerferien.

Absicherung nach den orkanartigen Böen im Juli.  v.l.: Hermann Eiter, Chorverband Tirol, Josef Gatt und Gerhard 
Rudig, Obmann OMC.

Der Kinderchor nach der Abschlussprobe vor den Sommer-
ferien.
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365 Tage
    für Sie unterwegs!

6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T  0676 530 24 33

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM SOMMER:
Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag 15 - 23 Uhr

Samstag 10 - 23 Uhr | Sonntag 10 - 18 Uhr

CATERINGS FÜR PRIVATHAUSHALTE, FIRMEN, VEREINE USW. 

Einladung zum Hoffest Reitstall Volgger
20 Jahre gibt es jetzt schon den Reitstall Volgger in 
Mils. Aus diesem Anlass findet am 23. September ein 
großes Fest mit Oldtimertreffen statt.
Der Tag beginnt mit einer Oldtimerrundfahrt und anschlie-
ßender Prämierung.
Ab ca. 11 Uhr beginnt das Kinderprogramm und die Live-
musik. Natürlich ist auch für das leiblichen Wohl gesorgt.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. Auf euer Kom-
men freut sich der Reitverein Volgger Mils!

Einladung zum Pferdeherbst Mils
Heuer ist es wieder soweit. Nach einer längeren Pause 
veranstalten der Norikerzuchtverein Innsbruck mit 
Außerfern und der Pferdehof Tiefenthaler wieder den 
Pferdeherbst Mils 2023.
Der Festumzug findet am Sonntag, 24. September um 
11 Uhr in gewohnter Manier statt. NEU ist, dass der 
Frühschoppen und die Verpflegung heuer erstmals am 
überdachten Milser Dorfplatz stattfinden wird. Für beste 
musikalische Unterhaltung sorgen "Die Fidelen Milser".
Aus sicherheitstechnischen Gründen bleiben Parkplätze 
und die Aufstellung der Umzugsteilnehmer beim Pferdehof 
Tiefenthaler bestehen. Die Veranstalter freuen sich alle 
wieder in Mils begrüßen zu dürfen!

Milser Matschgerer und Prozessionen
Text: Milser Matschgerer

In Mils haben die Prozessionen eine lange Tradition, 
auf die die Milser sehr stolz sind. Sie sind ein wichtiger 
Teil unserer Dorfgeschichte.
Wenn die Schützen unter den Klängen der Musikkapelle und 
die Milser Bevölkerung, in ihren schönen Trachten durchs 
Dorf ziehen, ist das ein beeindruckendes Bild. Dabei ist in 
den letzten Jahren auffallend, dass auch sehr viele junge 
Burschen und Mädchen bei den Umgängen dabei sind. 
Eine der imposantesten Prozessionen ist die Fronleichnams 
Prozession, an der fast alle Traditionsvereine beteiligt sind. 
Vom Singen bei der Messe, Absperren der Straßen, Musi-
zieren, Ferggele Tragen oder einfach nur Mitmarschieren 
bis hin zum Salven Schießen - das halbe Dorf ist auf den 

Beinen. Ein besonderer Dank gilt jenen, die die Altäre vor 
ihren Häusern aufbauen und so wunderschön schmücken.
Was nicht vergessen werden darf ist das gemütliche 
Zusammensitzen. Die Milser Matschgerer machen seit 
ca. 35 Jahren den Ausschank nach den Prozessionen, 
wobei Werner (Sportstüberl) mit seinen Speisen perfekt 
unterstützt. Die Milser Matschgerer möchten sich auch 
bei der Gemeinde Mils für die Unterstützung, sowie bei 
der Musikkapelle und den Schuhplattlern bedanken, die 
immer mit ihren musikalischen Klängen und Auftritten für 
Begeisterung sorgen. 
Auf noch viele schöne Prozessionen freuen sich die Milser 
Matschgerer.
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Sommerfest
Bei prachtvollem Wetter konnten die 
Seniorinnen und Senioren ihr Som-
merfest am 8. August auf der schönen 
Terrasse vom Betreuten Wohnen in 
vollen Zügen genießen - mit hausge-
machtem Buffet und bester musikali-
scher Unterhaltung von Karl Gamper 
und Herbert Holzhammer. Dankeschön 
den beiden Musikanten und allen Be-
wohnerinnen, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben!

Einladung Lesung
„Erlebnisse eines Berglehrers in den 
60er Jahren“
Di, 19. September, 16 Uhr; Bücherei, 
Eintritt: freiwillige Spenden
Hubert Zöhrer, ehemaliger Lehrer und 
Volksschuldirektor in Mils, berichtet 
über sein bewegtes Leben als junger 
Pädagoge im Zillertal. Viele dieser 
Erlebnisse hat er zu Papier gebracht 
und man darf sich auf zahlreiche An-
ekdoten freuen. Auch als Künstler hat 
er sich – spezialisiert auf Bergdarstel-
lungen - längst einen Namen gemacht. 
Zurzeit wird er im Alpinarium in Galtür 
ausgestellt, danach in der Innsbrucker 
Hofburg.
Die Lesung wird vom Team des Be-
treuten Wohnen und der Bücherei 
Mils veranstaltet.

Yoga für Senioren 70+
Der beliebte Yoga-Kurs mit Anja 
Strumpf, organisiert vom Betreuten 
Wohnen, findet wieder regelmäßig 
alle 14 Tage statt. Beginn: Di, 12. 
September, 10 Uhr. Veranstaltungs-
ort: Bücherei. Auch Auswärtige sind 
herzlich eingeladen.

Rückblick 46-er Treffen
Seit bereits 37 Jahren gibt`s das Jahr-
gangstreffen der 46er (siehe Foto "1986 
im Zillertal"). Mit vielen Geschichten und 
vergnüglichen Unterhaltungen, fand 
das Treffen mit über 20 Teilnehmern 
beim Weberhof statt. Bis zum nächsten 
Jahr, euer Gottfried Schenk.

Einladung: 42 er Treffen
Hallo 42er Jahrgang! Wir treffen uns 
am Do, 19. Oktober um 17 Uhr im 
Gasthaus Tiefenthaler. Natürlich gerne 
in Begleitung. Anmeldung bitte bei 
Gerda Heuschneider: 0 5223/41 6 46. 
Euer Max Kaiser.

Seniorenclub
Kegeln am 8. und 22. September von 
16-18 Uhr im KIWI in Absam. Schwim-
men: die Mitglieder werden telefonisch 
verständigt.
Am 20. September geht die Reise 
nach Brixen zur Schlemmerhütte und 
weiter auf die Plose. Abfahrt in Mils 
um 8:30 Uhr von den bekannten Ein-
stiegstellen.
Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag August / September: Krim-
hild Unterberger, Horst und Sonnhild 
Mitschnigg, Günter Stückler, Gertraud 
Heuschneider; Anna Stückler, Helga 
Liner, Hedi Slatky, Rita Oberhofer, 
Anna Loidl, Anneliese Stadler, Walter 
Aicher.



23 Aus dem DorflebenMilser Dorfblatt

Tigermücke –
Verhindern von Brutstätten

Tigermücken sind potentielle Übertäger von Infektions-
krankheiten. Steigende Temperaturen begünstigen ihre 
Verbreitung. 2022 wurde die Tigermücke in Österreich 
erstmals in allen Bundesländern nachgewiesen. 

Überwinterung verhindern
Tigermücken legen Eier bevorzugt in kleinen Wasserstellen 
ab. Die Eier können den Winter überleben, auch wenn 
Behälter austrocknet. Daher Behälter, in denen sich Wasser 
sammeln kann, vor dem Winter gründlich reinigen. Auch 

Planschbecken einmal pro Woche entleeren. Gartenteiche 
und Schwimmteiche sind unproblematisch, weil dort natür-
liche Fressfeinde, wie zum Beispiel Libellenlarven, leben.

Schutz vor Stichen
» Fenster und Türen mit feinmaschigen Insekten-
 schutzgittern verschließen
» Lange, helle Kleidung tragen
» Insektenschutzmittel verwenden

Meldung von Tigermücken
Helfen Sie mit mit der App „Mosquito Alert“ anhand von 
Fotos die Verbreitung von Tigermücken zu überwachen.

Graus bei Para-Segel-WM

Mario Graus nahm im August an der Para-WM am 
Braassemermeer, einem See nahe Den Haag, teil. Sie 
fand heuer erstmalig gemeinsam mit der gesamten 
Worldsailing Weltmeisterschaft statt.
Mario konnte sich von Tag zu Tag steigern und erreichte 
in der 2.4mR Klasse den 6. Platz mitten in der Weltelite. 
„Ich konnte in den Startphasen mit den Top-Seglern 
mithalten, fiel aber dann meistens etwas zurück. Neben 
dem sportlichen Aspekt war der Kontakt zu Sportlern aus 
über 80 Nationen ein besonderes Erlebnis“, blickt Mario 
gerne darauf zurück.

Sommerangebot: Erlebnis und Sport

Die Erlebnis-Sportwochen der Gemeinde Mils im Juli 
und die Kids Fußballwoche des SC Mils im August waren 
wieder ein gelungener Beitrag zum Sommerangebot 
für Kinder und Jugendliche.
Ausgebucht waren bereits die Sportwochen in den ersten 
3 Ferienwochen in Mils und Wattens. Bei der Fußball-
woche des SC Mils bevölkerten dann wieder 70 Kinder 
vormittags und nachmittags den Fußballplatz, um vom 
Tormann bis zum Stürmer Tipps und Tricks zu lernen und 
vor allem Spaß zu haben. Danke an die Organisatoren, 
an alle Betreuer, die sich teilweise sogar Urlaub nahmen, 
an das Sportstüberl für die Mittagsverpflegung und die 
Gemeinde Mils für die Unterstützung.
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Gottesdienste im September 2023
FR 01.09. 19:00

SA 02.09. 19:00

SO 03.09. 10:00

DI 05.09. 19:00

DO 07.09. 19:00

FR 08.09. 19:00 Verstorbene der Fam. Schwaninger und Mayr

SA 09.09. 11:00 Taufe von Florentina Kikl

14:30 Hochzeit Thomas und Lisa Gogl

19:00 Rosa zum 1. Jahrestag und Franz Hoppichler, 
Josef Hauser und Hermann Klingenschmid

SO 10.09. 10:00 Mile Dejanovic

DI 12.09. 19:00 Hubert und Christa Schneider; Arme Seelen

DO 14.09. 19:00

FR 15.09. 19:00

SA 16.09. 19:00 Verstorbene der Fam. Volgger und Posch

SO 17.09. 10:00

DI 19.09. 19:00

DO 21.09. 19:00

FR 22.09. 19:00 Helmut und Maria Hatzl zum Jahrestag

SA 23.09. 19:00 Franz Plankensteiner, Helmut Mair, Josef Vogt 
und Luigi Bassetti

SO 24.09. 10:00

DI 26.09. 19:00

DO 28.09. 19:00

FR 29.09. 19:00

SA 30.09. 19:00

14:00 Taufe 

Erntedank

SO 01.10. 10:00 Maria Plankensteiner zum Jahrestag und verst. 
Angehörige; Wolfgang Oberthanner zum Jah-
restag gestaltet von den Jungbauern und der 
MK Mils - anschließend Prozession 

DI 03.10. 19:00

Fit-for-Family
Die Fit-for-family-Treffpunkte des KBW und KFV 
starten im Oktober in der alten Volksschule, 1. 
Stock, Kirchstraße. Danke an die Gemeinde Mils, 
dass sie eine Klasse in der alten Volksschule zur 
Verfügung stellt. Somit können die Eltern-Baby-Tref-
fen weiterhin stattfinden. Vielen Dank auch an die 
Barmherzigen Schwestern, dass die Treffpunkte 
sechs Jahre lang im Netzwerk St. Josef Herberge 
gefunden hatten.
Mäusegruppe für 0 – 2-Jährige mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa beginnt wieder wöchentlich (außer 
in den Ferien) ab 3. Oktober von 9 bis 10:30 
Uhr. Restplätze noch frei. Anmeldung bei Gabri-
ele Ebenbichler-Willegger 0 660/140 4066 oder 
gabriele.ebenbichler@milser.at. 
Igelgruppe für 1,5 – 3-Jährige mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa beginnt wieder wöchentlich (außer 
in den Ferien) ab 2. Oktober von 9 bis 10:30 Uhr. 
Anmeldung bei Silvia Kölli 0 650/445 0802 oder 
Angelina Spielbauer 0 664/380 4788.

Selbstbehauptung und Gewalt-
prävention für Kinder
Was ist Gewalt und wie entsteht sie? Wie strahle 
ich Sicherheit aus, so dass ich erst gar nicht als 
Opfer in Betracht komme? Wie trainiere ich meine 
natürliche Intuition?
Welche effektiven Selbstverteidigungstechniken 
sind schnell erlern- und umsetzbar - auch gegen 
einen stärkeren Angreifer? Was beinhaltet das 
Konzept "Sicherheit nach Noten"?
Sa., 30. September von 9 bis 12:30 Uhr in der 
Sporthalle Mils, mit Michele de Lucia, Polizist und 
Wing Tsun-Trainer.
Kosten: 29 EUR; 25 EUR für Mitglieder des KFV
Der Workshop ist insbesondere für Volksschulkinder 
gedacht. Bitte Getränke und Jause mitbringen.
Anmeldung erforderlich:
Gabriele Ebenbichler-Willegger: 0 660/140 4066 
oder gabriele.ebenbichle@milser.at

Bürozeiten Sekretariat
Mo 8–10 Uhr, Mi 17–19 Uhr, Do 8–12 Uhr
0 52 23 / 57 707, pfarre.mils@dibk.at

Pfarrer Jörg Schlechl
0 699 / 117 57 459, joerg.schlechl@dibk.at
 
www.seelsorge-bgm.at

Rosenkranz: MO 9:00, DO und SA 18:30
Friedens-Rosenkranz: MI 18:00
Seelenrosenkränze: um 18:00, bei Abendmesse um 18:30
Anbetung: jeden 1. Freitag im Monat
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Mit den Doctor-Clowns
auf den Mond
Text und Fotos: Gabriele Ebenbichler-Willegger

Im Juni waren die Doctor-Clowns Hildegard und Sandra zu Gast 
mit dem Programm „Die Reise zum Mond“ im Pfarrsaal.
Die Clowninnen verstanden es, Groß und Klein, Alt und Jung auf 
die Reise zum Mond mitzunehmen. So musste das Publikum beim 
Start der Kofferraketen mithelfen und die Raketen am Mond mittels 
Seil festhalten, damit sie nicht einfach abhoben und davonfl ogen. 
Hildegard und Sandra packten auch Luft vom Mond in Form von 
Seifenblasen ein, und auf der Erde waren die Seifenblasen dann 
auf wundersame Weise zu wunderschönen blauen Mondsteinen 
verwandelt. Jedes Kind bekam als Andenken an diesen lustigen 
Nachmittag dann auch so einen Stein mit.
Vielen Dank an die beiden Clowninnen. Und Glückwunsch zu ihrem 
Debüt!

PFLEGEASSISTENZ UND HEIMHILFE (m/w/d)
mobil oder stationär? Du entscheidest!

Einige unserer Kolleg*innen haben sich weiterqualifi ziert oder den wohlverdienten Ruhestand 
angetreten. Wir suchen deshalb motivierte Menschen mit einer Ausbildung zur Heimhilfe oder 
Pfl egeassistenz. Wenn du noch keine Ausbildung hast, bewirb dich trotzdem.

Wir begleiten dich auf deinem Karriereweg in die Pfl ege!
Sende uns deine Unterlagen gerne an: info@pfl ege-hall.at

Scanne den QR-Code
um für weitere Infos auf

www.pfl ege-hall.at
zu gelangen

Wohn- und Pfl egeheime
der Stadt Hall
Milser Straße 4d
6060 Hall in Tirol

Gesundheits- und Sozialsprengel
Hall i.T., Absam, Gnadenwald, Thaur, Mils
Zollstraße 8
6060 Hall in Tirol
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I M  M E D Z E N T R U M  H A L L
+43 681 81 42 85 95
praxis.diewg@gmail.com

WA L D H O F  &  G A N D E R

DEIN UNFALLCHIRURG/SPORTTRAUMATOLOGE BZW. ORTHOPÄDE
RASCHE HILFE – KOMPETENT – UNKOMPLIZIERT – IN DER NÄHE

Mittagsbetreuung
gesucht
Der Don Bosco Hort Mils sucht 
eine interessierte Person für die 
Mittagsbetreuung im Aus-
maß von ca. 11 Wochenstun-
den (Montag bis Donnerstag) 
ab 11. September 2023.
Die Mittagsbetreuung für 
Volksschulkinder fi ndet aus-
schließlich an Schultagen von 
11:30 -14 Uhr.
Für die Stelle sind keine fachli-
chen Voraussetzungen notwen-
dig, wir erwarten jedoch Inte-
resse und Motivation an der 
Alltagsbegleitung der Kinder, 
Verlässlichkeit, Einfühlungsver-
mögen, Teamfähigkeit, Belast-
barkeit und eine positive päd-
agogische Grundeinstellung. 
Das monatliche Grundgehalt 
beträgt mind. 630 EUR brutto.

Das fünfte Jahr im Milser Hort neigt sich dem Ende und dieses Jubiläum 
musste natürlich gebührend gefeiert werden. So kam es, dass an einem 
heißen Sommertag alle Hortkinder eingeladen wurden, um den Nachmittag 
gemeinsam zu verbringen.
Fünf Jahre Hort waren fünf Jahre voller Veränderung: aus 30 Kindern wurden 
120, aus einem Stockwerk drei, aus zwei BetreuerInnen zwölf. Das bedeutet, der 
Hort wird gebraucht und der Hort ist da, für die Kinder.
Bei der kleinen Jubiläumsfeier zeigten sich die Kinder als wahre Experten bei 
den Quizfragen zum Hort. Zur Belohnung gab es dafür ein Eis von „hitzefrei“.
Bei den anschließenden Wasserspielen wurde Stift mit Spritzpistole, und Jeans 
mit Badehose getauscht. Teamgeist und Konzentration waren für das „Be-
cherspritzen“, „Schwammsaugen“, „Bombenbalancieren“ und „Zielspritzen“ 
notwendig. Die Kinder zeigten sich als wahre Kämpfer. 
Als Showdown kam es zu einer Wasserschlacht vom Allerfeinsten und es gab 
plötzlich kein Halten mehr. Die BetreuerInnen schlugen sich wacker, hatten 
aber gegen die geballte Kinderkraft keine Chance. Von allen Seiten kamen 
die Wasserfontänen und es schüttete wie aus Kübeln, im wahrsten Sinne des 
Wortes. Gäbe es eine Steigerungsform von fetznass, dann wäre dies eine gute 
Beschreibung für den triefenden Hortleiter Simon.
Zum Abschluss wurde in einem großen Kupferkessel ein Feuer entzündet und die 
Kinder konnten ihren Hunger mit Würstchen, Stockbrot und Marshmallows stillen. 
Auch die Eltern wurden miteingebunden und brachten allerhand Leckereien mit.
Diese Feier bleibt allen lange in Erinnerung.

5 Jahre Don Bosco Hort Mils 
Text: Simon Stedile, Don Bosco Hort Mils
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Zirkusworkshop –
Milser Kinderfreunde
Am Dienstag, 5. September veran-
stalten die Milser Kinderfreunde auf 
dem Absamer Waldspielplatz bei der 
Sprungschanze einen Zirkusworkshop. 
Nach gemeinsamer Vorbereitung füh-
ren die Kinder um ca. 17 Uhr interes-
sierten Zuschauern (Eltern, Geschwis-
tern...) eine Zirkusvorstellung auf.
Treffpunkt: 15 Uhr, Parkplatz Sprungs-
chanze Absam
Zielgruppe: Kinder ab Kindergarten-
alter
Unkostenbeitrag: Mitglieder gratis 
– Nichtmitglieder 2 EUR
Anmeldung unter: kinderfreunde.
mils@gmail.com - begrenzte Teilneh-
merzahl
Bei Schlechtwetter muss die Veran-
staltung leider verschoben werden.
Diese Veranstaltung ist ohne Eltern-
begleitung geplant. 

Endlich Schulkinder! 
Text und Fotos: Kinderbetreuung Mils

Die Schulanfänger des Kindergarten Dorf und des Kindergarten Heide (es 
fehlt: Jonas Lang)

„Wir sind stolz darauf, euch einen Teil 
eures Weges begleitet zu haben und 
wünschen euch nun für euren weiteren 
Weg alles Gute!“
Euer Kindergartenteam Dorf und Heide

Kinderkrippen- und Kindergar-
tenstart am Montag, 11. September
Kinderkrippe von 7 – 12:30 Uhr
Kindergarten von 7 – 12:45 Uhr

Ab Dienstag, 12. September gelten 
folgende Öffnungszeiten:
Mo – Do: 7 – 16.30 Uhr, Fr: 7 -14 Uhr

Allen „neuen“ Kindern, Kollegen und 
Kolleginnen einen guten Start im 
Herbst. Wir freuen uns auf ein span-
nendes, abwechslungsreiches, neues 
Kindergartenjahr!
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Am 7. Oktober um 9 Uhr wird die neue Mattenschanze in Absam mit 
dem 1. Sommerbewerb in Absam eingeweiht.
Nach intensiver Vorarbeit des Vereins mit helfenden Händen der Eltern 
ist es am 7. Oktober endlich soweit: Die neuen Absamer Mattenschan-
zen (mit 14, 27 und 40 Metern) dürfen von den Tiroler Nachwuchsadlern 
besprungen werden und somit geht der 1. Sommerbewerb in Absam 
über die Bühne (oder besser Schanze). Im Rahmen eines TSV/TT Cups 
mit Sprunglauf und Nordischer Kombination plus einem spannenden 
Cross Lauf wird die traditionelle Absamer Schanze seitens der Kinder- und 
Schülerklasse eingeweiht.
Als Highlight des Tages gibt es ein besonderes Showspringen der jungen 
Athleten. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung 
seitens der Gemeinden – ohne sie wäre eine Umsetzung des Mattenschan-
zenprojektes nicht möglich gewesen!
Das Nordic Team Absam freut sich über zahlreiche Zuschauer und Fans. 
Für Speis und Trank ist an diesem Sport- und Erlebnistag auch gesorgt.

Premierenspringen auf der 
neuen Mattenschanze
Text: Nordic Team Absam, Foto: Fatima Hochenegg
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Sportehrennadeln

Beim Empfang der Ehrengäste des Dorffestes wurden drei weitere 
Sportler geehrt, die beim großen Sportfest am 1. Mai keine Zeit hatten.
Lukas Brucic (Foto Mitte) erhielt die silberne Sportehrennadel als 
erfolgreicher Freeskier und ÖSV Head Coach bei zwei olympischen 
Spielen. Roland Killinger erschwamm sich die Ehrennadel in Bronze 
als Tiroler Meister (AK60 Klasse) und für den 3. Mannschaftsplatz bei 
der ÖM. Ebenso Bronze wurde Tennistalent Lorenz Stadler als ös-
terreichischer und mehrfacher Tiroler Meister und Finalteilnehmer in 
einem internationalen Turnier im Jugendbereich überreicht.

Kursangebote für
Gesundheit und Fitness

RückenFIT 
Erwärmende und schwungvolle Übun-
gen zur Musik, Stärkung des Körper-
gefühls durch Mobilisation und Kräf-
tigung des gesamten Körpers. Neben 
Rücken, werden auch der Bauch, Arme 
und die Beine gezielt trainiert und am 
Ende wieder durch Dehnungs- und 
Ruheübungen entspannt.
Mitzubringen sind: ein Handtuch, 
Trinkflasche, Hallenschuhe und gute 
Laune. Einstieg jederzeit möglich.
Leitung Marion Steiger (Schiclub Mils) 
Start: Mo., 25. September: 19.30 bis 
20.30 Uhr in der Sporthalle VS Mils UG

Step & Style
Für Step-begeisterte und alle, die es 
noch werden wollen! "Step" ist viel-
mehr als einfaches Stiegensteigen: 
Ausdauer, Koordination und Kräfti-
gung bestimmter Körperzonen werden 
zur Musik passend aufgebaut und 
tänzerisch ausgearbeitet. Wenn du 
dich gerne zur Musik bewegst und 
auch ein bisschen schwitzen willst- bist 
du hier genau richtig!
Leitung Marion Steiger (Schiclub Mils)
Start: Mo., 25. September: 20:30 - 
22 Uhr in der Sporthalle VS Mils UG

Neu: Fit mit Volki
Im Alter nimmt die muskuläre Leis-
tungsfähigkeit ab, es kommt zu 
hormonellen Umstellungen und ver-
langsamter Regeneration. Lasst uns 
doch einfach dem altersbedingten 
Verschleiß aktiv entgegensteuern und 
etwas für unser Wohlbefinden tun!
Ab Mo., 11. September, 18:30 - 20 Uhr 
im Kindergarten Heide, 15 Einheiten 
bis Weihnachten mit Kraft-, Ausdauer-, 
Gleichgewichts-, Koordinations- und 
Reaktionsübungen (30min gelenkscho-
nendes Aktivieren mit Musik, 45min 
Ganzkörper-Training für Rücken Schul-
ter Hüfte Knie, 15min Cool Down: Deh-
nungen u.a. Entspannungstechniken)
Anmeldung:
bei Volkmar Staudegger unter
0 676/847 13 14 15 oder
volkmar.staudegger@helvetia.at

BEWEGUNG.SINN
– „Turnen“ einmal anders
Der Vereinsname „Bewegung.Sinn“ ist 
zugleich Programm. Die Absamer und 
Milser Vorstandsmitglieder sind selbst 
begeisterte Anhänger einer neuen 
Form des Gedächtnis- und physischen 
Trainings und möchten dieses Kort.X® 

genannte Programm (www.kortx.info) 
auch allen Interessierten MilserInnen 
zugänglich machen.
Gratis-Schnupper-Einheiten
Di. 3. Oktober von 18.00 - 18.50 Uhr im 
Mesnerhaus Basilika Absam, Pfarrsaal 
(neben Pfarrladen) 1. Stock
Do. 6. Oktober von 17.30 - 18.20 Uhr 
oder von 18.30 - 19.20 Uhr in der Volks-
schule Eichat / Turnsaal
Leitung Helene Munter (lizenzierte 
Kort.X-Trainerin und Rückentrainerin)
Anmeldung:
0 677/64 28 08 88 oder per e-Mail 
bewegung.sinn@gmail.com

Yogaschule
Ulrike Sallaberger
Yogakurse im Kindergarten Heide ab 
Mo., 18. September
Kurs 1 von 17:30 bis 18:30 Uhr
Kurs 2 von 19 bis 20:15 Uhr
Anmeldung:
u.sallaberger@gmx.net
oder 0 699/121 729 78
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Vorstand, Trainer und Spielerinnen des VC Mils mit LH Stv. Dornauer, Präsident Kotek (Tiroler 
Volleyballverband) und BMin Kampfl.

Saison-Abschlussfeier VC Mils
Text und Foto: VC Mils

Der VC Mils konnte Ende Juni erstmals nach 
2019, unterbrochen durch die Coronakrise, 
wieder eine Jahresabschlussfeier abhalten. Im 
mit ca. 100 Gästen gut gefüllten Vereinshaus 
wurde die vergangene Saison beleuchtet und 
ein Ausblick auf die Kommende gewagt.

Moderator Klemens Sparber sprach über das 
Verständnis des VC Mils als Ausbildungsverein 
und Obmann Wolfgang Maurer beleuchtete die 
Vereinsgeschichte näher. Sportdirektor Robert 
Aschaber wies darauf hin, dass 2022/2023 die 
sportlich bislang erfolgreichste Saison seit 
Bestehen des VC Mils war.

Insgesamt 1 Tiroler Meistertitel, 5 Tiroler Vize-
meistertitel und vier Teilnahmen an Österrei-
chischen Meisterschaften (U20m, U18w, U13m, 
U13w) entfielen auf den Nachwuchs des VC Mils. 
Die U20 Herren konnten sich als Vizemeister bei 
den Österreichischen Meisterschaften in Inns-
bruck dabei sensationell gegen die Favoriten 
und Tiroler Meister Hypo Tirol durchsetzen. 
Von insgesamt 175 Bewerbsspielen wurden zwei 
Drittel vom VC Mils gewonnen.
Die beste Saisonleistung lieferte aber die Frau-

schaft des VC Mils in der Landesliga B ab. Sie 
gewannen diese Liga mit einer "perfect season": 
alle Spiele konnten gewonnen werden. Dadurch 
wurde in bestechender Manier der Aufstieg in 
die höchste Tiroler Liga erreicht.

Bürgermeisterin Daniela Kampfl bedankte sich 
für die professionelle Arbeit und gratulierte 
allen Frau- und Mannschaften persönlich zur 
tollen Saison. Sie unterstrich ihren Willen und 
ihre persönliche Unterstützung in Hinblick auf 
eine volleyballtaugliche, d.h. größere und höhere 
Sporthalle und gab den Ball gleich an den 1. 
Landeshauptmann-Stv. Georg Dornauer weiter. 
Er ist in der aktuellen Landesregierung für den 
Sport und damit auch für die notwendige Infra-
struktur zuständig. Er wolle alles in seiner Macht 
Stehende tun, um den jungen SportlerInnen in 
der Ausübung ihrer Sportart auch die nötigen 
Grundlagen zur Verfügung zu stellen.

Nach der Ehrung der „Habibis“ - der freiwilli-
gen Helferlein des VC Mils – genoss man das 
Nudelbuffet vom Sportstüberl-Team. Dank Mit-
hilfe aller Beteiligter wurde der Saisonabschluss 
gebührend gefeiert.
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Der neue TVB-Obmann Dr. Werner Schiffner (2. von links) mit seinem 
Vorgänger Werner Nuding, dem Aufsichtsratsvorsitzenden Mag. 
Friedrich Auer und TVB-Geschäftsführer Martin Friede (von links).

Obmannwechsel beim
TVB Region Hall-Wattens
Text und Foto: TVB Region Hall-Wattens

Dr. Werner Schiffner wurde einstimmig zum neuen Obmann 
der Tourismusregion Hall-Wattens gewählt. Werner Nuding hat 
nach über 13 erfolgreichen Jahren seinen Rücktritt als Obmann 
bekanntgegeben.
In Nudings Amtszeit fielen zahlreiche Projekte, wie z.B. die Erneue-
rung der Anlagen am Glungezer und der Kugelwald, der Nachbau 
des Historischen Wasserantriebs bei der Münze Hall, Themenwege 
wie der Solewanderweg im Halltal, der Piepmatzweg am Vögelsberg 
oder der Baumpfad in Gnadenwald oder die Revitalisierung der Alten 
Bastion als neue Tourismusinformation. Die Region wurde auf ihre 
Kerninhalte ausgerichtet, zuletzt mit der Regionsstrategie „Leben und 
erleben im Einklang“ mit noch stärkerem Fokus auf Nachhaltigkeit. 
„Ich habe in den Jahren viele interessante Persönlichkeiten in der 
Region kennenlernen und gemeinsam wichtige Projekte umsetzen 
dürfen. Herzlichen Dank an Alle und besonders auch an das eifrige 
TVB-Team für die stets sehr gute Zusammenarbeit“, bilanziert Wer-
ner Nuding.
Der neue TVB-Obmann Dr. Werner Schiffner möchte gemeinsam mit 
allen Akteuren in der Region auf die gewachsenen Strukturen weiter 
aufbauen und das Angebot in den Kernthemenfeldern Natur erleben 
und Wandern, Kultur, Kulinarik und Genuss, Pilgern und Entschleuni-
gung, Winterzauber sowie Geschäftstourismus weiter verfeinern. „Seit 
vielen Jahren bin ich im Aufsichtsrat des TVB Region Hall-Wattens 
aktiv. Als neuer Obmann möchte ich den eingeschlagenen Weg zur 
Stärkung der Region als attraktiven und lebenswerten Ort für Gäste 
und Einheimische gleichermaßen forcieren“, erklärte Dr. Schiffner.

Herzliche Gratulation
zum Nachwuchspreis 2023

Anna Servis - Restaurant Milsano - er-
hielt Anfang Sommer mit dem „Tirol 
Touristica Nachwuchspreis 2023“ eine 
besondere Auszeichnung.
Im Zuge der Neugestaltung des Dorfzent-
rums 2017 eröffnete die damals 24-jährige 
Anna zusammen mit ihrer Schwester Julia 
und einem Freund das Restaurant Milsa-
no. Mit ihrem Team schufen Sie einen Ort 
zum Wohlfühlen und Vernetzen, der ganz 
nebenbei auch noch das Dorfzentrum 
belebt. Besonders gewürdigt wurde von 
der ExperInnen-Jury auch das Thema Re-
gionalität, das Küchenchef Marco delikat 
umsetzt. Herzliche Gratulation an Anna 
und ihr Team!
Mehr Fotos und ein Video dazu gibt es auf 
www.tirolwerbung.at/tiroler-tourismus/
touristica/nachwuchspreis 

Anna und Schwester Julia mit Karin Seiler 
(GF Tirol Werbung) 
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Am 6. August eröffnete der Gasthof 
Tiefenthaler mit einem feierlichen 
Festakt. Nach einer intensiven Pla-
nungsphase wurde der jahrhunderte 
alte Gasthof von März bis August 
kernsaniert und umgestaltet. Viele 
viele MilserInnen freuten sich mit 
Julia und Johannes Tiefenthaler über 
die gelungene Eröffnung.

Bei der Eröffnung segnete Pfarrer 
Jörg Schlechl den Gasthof Tiefenthaler 
und VBM Daniel Pfeifhofer überbrach-
te mit herzlichen Worten die besten 
Glückwünsche der Gemeinde an Julia 
und Johannes. „Wir sind immer noch 
überwältigt, dass so viele gekommen 
sind. Herzlichen Dank an die Musik-
kappelle Mils, den Oswald-Milser-Män-
nerchor, an die Fahnenabordnung der 
Schützenkompanie Mils, die Milser 
Bäuerinnen und die Milser Matsch-
gerern, die alle extra zu unserem Fest 
ausgerückt sind, und mit wunderbaren 
Klängen und drei zünftigen Pöller-
schüssen die Eröffnung unvergessen 
gemacht haben“, strahlte Julia über 
die besondere Ehre. 
Schon am ersten Tag hatte man alle 
Hände voll zu tun, denn die Gäste 
genossen Getränke und Speisen und 
blieben dementsprechend gerne et-
was länger sitzen. „Wir bedanken uns 

Gasthof Tiefenthaler
feierlich eröffnet
Text und Fotos: Tiefenthaler, Weberberger

Julia und Johannes Tiefenthaler mit Familie vor ihrem Gasthof.

BMin Kampfl und VBM Pfeifhofer über-
brachten ein Einstandsgeschenk.

Michael, Claudia und Hans genossen 
das Ambiente.

Johannes und Julia mit ihrem Team 
am Eröffnungstag.

bei unserer Familie, bei all unseren 
lieben Freunden, den tatkräftigen 
Firmen und vor allem bei der Milser 
Bevölkerung für den sehr gelungenen 
Einstieg in "unser" Wirtshausleben“, 
resümiert Julia nach den ersten Tagen.

Was bietet der Gasthof 
Tiefenthaler?
Ein bodenständiges und zugleich 
modernes Konzept kombiniert Tra-
ditionelles und Gemütliches mit dem 
Neuen und Stilvollen. Die Stuben, die 
neue Holzveranda, der traditionelle 
Gastsaal und der große Schankgarten 
laden zum Verweilen ein.
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Unterdorf 2, 6068 Mils
Tel.: 0 5223/22 411
www.gasthoftiefenthaler.at 

Öffnungszeiten:
Dienstag: 17 - 23 Uhr, Mittwoch - Samstag: 9 - 23 Uhr
Sonntag: 9 - 21 Uhr, Montag: Ruhetag

Zu Beginn stieß Frau und Mann auf die Eröffnung an, später wurde dann aber auch noch gemeinsam fleißig getanzt.

Neben österreichischen und 
tiroler Schmankerln, erwar-
ten die Gäste regionale, sai-
sonale und gut bürgerliche 
Gaumenfreuden. Besonde-
rer Wert liegt dabei auf der 
Verwendung von heimischen 
Produkten, gerne auch aus 
der eigenen Landwirtschaft 
gelegt. Vom Frühstück bis 
zum Abendessen sollte für 
jeden etwas und vor allem 
genug dabei sein. Ein wö-
chentlich wechselndes Mit-
tagsmenü umrahmt das a lá 
carte Angebot zusätzlich.

Familie und Freunde des Gasthofs in der stilvollen Holzveranda. 

v.l. (beide Fotos): Christian Pittl mit dem Ehepaar Reindl, und Fritz Tiefenthaler mit dem Ehepaar 
Lechner (GF Zillertal Bier)
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09.09. Dr. Josef Gasser,
Wallpachgasse 2
6060 Hall
0 52 23/44 4 23
Notordination 9 bis 11 Uhr

10.09. Dr. David Sprenger
Thurnfeldgasse 4a
6060 Hall
0 52 23/56 7 11
Notordination 9 bis 10 Uhr

16.09. Dr. Susanne Wolf,
Schlossergasse 1/Top 7
6060 Hall
0 52 23/22 7 22
Notordination 9 bis 10 Uhr

17.09. Dr. Günther Würtenberger
Salzbergstraße 93
6067 Absam 
0 52 23/53 2 80 
Notordination 9 bis 10 Uhr

23.09. Dr. Urusla Zangl 
Kaiser-Max-Straße 37
6060 Hall
0 52 23/57 0 60
Notordination 9 bis 10 Uhr  

24.09. Dr. Susanne Zitterl-Mair 
Schulgasse 1/1
6065 Thaur
0 52 23/49 22 59
Notordination 9 bis 10 Uhr

Diensthabende Apotheken 
finden Sie auch auf der Homepage 
www.apothekenindex.at

Wochenenddienste
der ÄrzteKleinanzeigen

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Wochenend- und Feiertagsdienste 
erfahren Sie auf der Homepage der 
Ärztekammer Tirol:
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste

Neueröffnung vom „Kunsterbunt 
die Upcyclerei“
Wir freuen uns endlich unsere Her-
zensidee eines Upcycling Ladens 
verwirklichen zu können. Aus alt und 
unbrauchbar wird neu und schön. 
Kommt am 8. September von 14 bis 18 
zur Neueröffnung vorbei. Verena und 
Hermann, Schützenstr 34, 6068 Mils
Öffnungszeiten: Mittwoch: 14 – 18 
Uhr, Freitag: 14 – 18 Uhr.
Und nach telefonischer Vereinbarung 
Tel: 0 650 / 6089107,
E-Mail: kunsterbunt-mils@gmx.at

Selbsbestimmt Leben gGmbH sucht 
für einen jungen Milser Herren mit 
Lernschwierigkeiten eine persönliche 
AssistentIn für 15 Stunden/Woche. 
Für die Tätigkeit ist keine spezielle 
Ausbildung erforderlich, wohl aber ein 
hohes Maß an Reflexionsbereitschaft 
wie die Fähigkeit sich zurücknehmen zu 
können. Die Unterstützung betrifft die 
Assistenz am Arbeitsplatz. Die Dienste 
finden regelmäßig Montag, Mittwoch 
sowie Freitag jeweils vormittag statt. 
Auch PensionistInnen könnten dies als 
Zuverdienst zur Pension übernehmen. 
Weitere Details und Kontakt:
Veronika Unsinn-Egger, 0 660/1188517, 
veronika.unsinn@s-milling.com

Du möchtest gerne im Gesundheits-
bereich arbeiten? Dann komm zu uns 
ins Team und mach die Ausbildung zur 
zahnärztlichen Assistenz in Hall in Tirol. 
Wir freuen uns auf dich! Bewerbung 
bitte an zahnkraft@gmail.com 

2-Zimmerwohnung (67 m²) im 1. Stock 
mit kleinem Balkon in Mils ab 1. Jänner 
2024 zu vermieten. Monatsmiete 900 
EUR; Kaution beträgt 2 Monatsmieten. 
Bei Interesse E-Mail an:
annananami19@gmail.com

Milser Restmüllsäcke zu 5 EUR / Rolle 
abzugeben. Tel: 0 699 / 10533300

Verläßliche Reinigungshilfe für Haus-
halt in Mils Nord 1x Woche gesucht! 
Bitte um Kontaktaufnahme unter:
Tel: 0 676 / 88144 248

Verlässliche Reinigungskraft für ca. 3 
Stunden wöchentlich gesucht.
Tel: 0 699 / 10533300

Familie mit 6 Personen sucht Wohnung 
oder Haus in Mils zum Mieten. Mind. 
4 Räume. Kontakt: aliariavand@gmail.
com oder +43 676 3014489

Verkaufe 2 Rollen (1x Restmüll, 1x 
Biomüll) um 7 EUR / Rolle. Bei Interesse 
einfach SMS mit MÜLLSACK schicken. 
Ich rufe dann zurück.
Silvie, Tel: 0 665 / 65 66 1088.

Verkaufe neuen original verpackten 
Huawei Router 4G CPE 3 B 528 LTE 
CPE für alle Netze offen. VP: 59,-; Ver-
kaufe neue Originalverpackte Chrono-
graph Armbanduhr Martyn Line Dual 
Time Wasserdicht Ziffernblatt Silber 
Schwarz Stahlarmband Silber. VP: 69,-; 
Verkaufe 80 Liter große Metro Kühl-
tasche für den Einkauf zum Beispiel 
Großeinkauf usw. B: 55cm, H: 35cm, 
T: 30cm, VP: 19,-; Verkaufe 2 Fahrrad 
Trinkflasche aus Edelstahl, 750ml VP: 
je Flasche € 15,-.
Tel: 0 699 / 11055607

Produkte für Flohmarkt gesucht. Zur 
Förderung von Projekten von Tiroler 
Dörfern in Brasilien wird wöchentlich 
am Flohmarkt verkauft. Dazu suchen 
wir gut erhaltene Gegenstände. Selbst-
abholung durch Flohmarktbetreiber. 
Tel: 0 676/ 56 410 18
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AnsprechpartnerInnen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.tirol.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.tirol.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Anna Siegler
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.tirol.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.tirol.gv.at

Amtsleiter-Stv. und Umweltamt
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.tirol.gv.at
Bauamtsleiter
Ing. Dietmar Pregenzer
56 570-42
dietmar.pregenzer@mils.tirol.gv.at
Bauamt Sekretariat
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.tirol.gv.at
Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm
56 570-27
buchhaltung@mils.tirol.gv.at
Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.tirol.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit
und Projektmanagement
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.tirol.gv.at

Termine im September*
Di. 5.9. 15 Uhr Zirkusworkshop Milser Kinderfreunde,

Parkplatz Sprungschanze Absam
Mi. 13.9. 20 Uhr Bezirkskonzert der Polizeimusik Tirol,

Dorfzentrum
Fr. 15.9. Redaktionsschluss MEIN MILS (Ausgabe Oktober)

Sa. 16.9. 20 Uhr Jungbauernball, Vereinshaus Mils

Di. 19.9. 16 Uhr Lesung "Erlebnisse eines Berglehrers in den 
60er Jahren", Bücherei 

Mi. 20.9. ab 8.30 Uhr Ausflug nach Brixen, Seniorenclub

Fr. 22.9. ganzer Tag Autofreier Tag im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche

9 - 11 Uhr "Blühende Straße" - Straßensperre Oberdorf: 
Kirche bis Dorfbrunnen

14 - 17 Uhr Handwerksmarkt am Dorfplatz

15 - 17 Uhr Abschlussveranstaltung Mobilitätswoche,
Dorfplatz

17 Uhr Vernissage "Vom St. Josefinstitut zum
Netzwerk St. Josef"

Sa. 23.9. ab 11 Uhr Hoffest Reitstall Volgger mit Oldtimertreffen

13 Uhr Mit Mils Mobil zur Absamer Rad Rundfahrt,
Treffpunkt  Gemeindeamt Mils

Sa. 23.9. 20 Uhr Trachenparty vom TV Almrausch, Vereinshaus Mils

So. 24.9. 11 Uhr Pferdeherbst Mils, Festumzug Dorfzentrum

Mi. 27.9. ab 9.30 Uhr Seniorenausflug der Gemeinde Mils nach Galtür

Fr. 29.9. ganzer Tag "Mils geht Alpenzoo", 1+1 Aktion,
Gutschein in Poststelle Mils im Sept. abholbar

15.9.

Redaktions-

schluss frü
her

NEU!!!

* Keine G
ew

ähr für Vollständ
ig

keit und Term
inänd

erung
en

Vorschau für Oktober*
So. 1.10. Erntedankfest am Dorfplatz

Sa. 7.10. ab 9 Uhr Einweihung und Premierenspringen
Mattenschanze, Sprungschanze Absam

So. 8.10. ab 11 Uhr Kunstmatinee mit Andreas "Pemsel" Arnold, 
Gemeindeamt/Schallerhaus

Do. 19.10. 17 Uhr 42er Jahrgangstreffen, Gasthaus Tiefenthaler

Fr. 20.10. 14 Uhr Tauschmarkt Kath. Familienverband, Vereinshaus




